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Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit.
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„Gute gesunde Kita“
Kindertagesstätte „Unterm Schirm“
erhält Kita-Preis

Die Preisverleihung fand in Die Preisverleihung fand in Die Preisverleihung fand in Die Preisverleihung fand in Die Preisverleihung fand in WWWWWuppertal statt.uppertal statt.uppertal statt.uppertal statt.uppertal statt. Insgesamt wurden Preisgelder in Höhe von 173.500 Euro Insgesamt wurden Preisgelder in Höhe von 173.500 Euro Insgesamt wurden Preisgelder in Höhe von 173.500 Euro Insgesamt wurden Preisgelder in Höhe von 173.500 Euro Insgesamt wurden Preisgelder in Höhe von 173.500 Euro
ausgeschüttet.ausgeschüttet.ausgeschüttet.ausgeschüttet.ausgeschüttet.

Kita-Leiterin Kerstin Rettke (Mitte) nahm den Preis stellvertretend fürKita-Leiterin Kerstin Rettke (Mitte) nahm den Preis stellvertretend fürKita-Leiterin Kerstin Rettke (Mitte) nahm den Preis stellvertretend fürKita-Leiterin Kerstin Rettke (Mitte) nahm den Preis stellvertretend fürKita-Leiterin Kerstin Rettke (Mitte) nahm den Preis stellvertretend für
das das das das das TTTTTeam entgegen.eam entgegen.eam entgegen.eam entgegen.eam entgegen. Mit dabei w Mit dabei w Mit dabei w Mit dabei w Mit dabei war auch Erzieherin Elkar auch Erzieherin Elkar auch Erzieherin Elkar auch Erzieherin Elkar auch Erzieherin Elke Bergerhoffe Bergerhoffe Bergerhoffe Bergerhoffe Bergerhoff
(li.), die schon seit dem ersten Eröffnungstag vor 27 Jahren in der Kita(li.), die schon seit dem ersten Eröffnungstag vor 27 Jahren in der Kita(li.), die schon seit dem ersten Eröffnungstag vor 27 Jahren in der Kita(li.), die schon seit dem ersten Eröffnungstag vor 27 Jahren in der Kita(li.), die schon seit dem ersten Eröffnungstag vor 27 Jahren in der Kita
arbeitet.arbeitet.arbeitet.arbeitet.arbeitet. Pfarrer  Pfarrer  Pfarrer  Pfarrer  Pfarrer Achim Schneider von der Achim Schneider von der Achim Schneider von der Achim Schneider von der Achim Schneider von der TTTTTrägerkirchengemeinderägerkirchengemeinderägerkirchengemeinderägerkirchengemeinderägerkirchengemeinde
dankte dem Kiga-Tdankte dem Kiga-Tdankte dem Kiga-Tdankte dem Kiga-Tdankte dem Kiga-Team für die engagierte eam für die engagierte eam für die engagierte eam für die engagierte eam für die engagierte Arbeit zum Arbeit zum Arbeit zum Arbeit zum Arbeit zum WWWWWohle derohle derohle derohle derohle der
KinderKinderKinderKinderKinder..... F F F F Fotos:otos:otos:otos:otos: Kirchengemeinde Marienhagen-Drespe Kirchengemeinde Marienhagen-Drespe Kirchengemeinde Marienhagen-Drespe Kirchengemeinde Marienhagen-Drespe Kirchengemeinde Marienhagen-Drespe

„Gute gesunde Kita“ - mit die-
sem Siegel werden Kindertages-
stätten in Nordrhein-Westfalen
ausgezeichnet, die sich in beson-
derer Weise für Sicherheit und
Gesundheit von Kindern und Be-
schäftigten einsetzen. Unter den
36 ausgezeichneten Kitas in ganz
NRW ist auch das Evangelische
Familienzentrum und Kindergar-
ten „Unterm Schirm“ der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Ma-
rienhagen-Drespe.
Für das Bewerbungsverfahren
hatten sich 111 Einrichtungen
beworben. Die Kita „Unterm
Schirm“ erhielt neben der Aus-
zeichnung eine Prämie in Höhe
von 3.000 Euro und zusätzlich
500 Euro pro Betreuungsgruppe.
Die zweckgebundenen Prämien
können die Einrichtungen für Pro-
jekte, Maßnahmen und Anschaf-
fungen verwenden, welche die
Sicherheit fördern und dabei Kin-
dern und dem Personal zugute
kommen. Kerstin Rettke leitet
die Kindertagesstätte: „Als ich
die Bewerbung zum Kita-Preis
eingereicht habe, ging es mir

hauptsächlich um folgende Fra-
gestellung: Passen die in unse-

rem Qualitätsprozess und dem
dazugehörigen Gütesiegel fest-
gesetzten Standards wohl zu den
hier geforderten Kriterien? Wie
gut/schlecht sind wir wohl in den
einzelnen Teilbereichen aufge-
stellt?“
So hätten sie und ihr Team diese
Bewerbung zu einer eigenen Be-
standsaufnahme genutzt. „Ich
freue mich sehr, dass wir an sehr
vielen Stellen schon einem ei-
nem sehr guten Weg sind. Die
uns im Anschluss an die Bege-
hung vor Ort mitgeteilten Hin-
weise und Anregungen nehmen
wir gerne auf. Wir sind stets an
Evaluation und Weiterentwick-
lung interessiert. Es ist wichtig,
immer nach vorne zu schauen und
sich gut zu rüsten. Zeit bringt
Wandel mit sich. Mit einer guten
Vorbereitung und der regelmä-
ßigen Überprüfung der unter-
schiedlichen Bereiche können wir
unsere Standards halten und an
den erforderlichen Stellen opti-
mieren.“
Mit dem Kita-Preis soll heraus-
gestellt werden, dass die Förde-

rung von Sicherheit und Gesund-
heit keine zusätzliche Aufgabe
ist, sondern ein Hilfsmittel, um
den Bildungsauftrag, den Erzie-
hungs- und Betreuungsauftrag
gut zu erfüllen.
Verliehen wird der Preis von der
Unfallkasse Nordrhein-Westfa-
len und der Berufsgenossen-
schaft für Gesundheitsdienst und
Wohlfahrtspflege.
Pfarrer Achim Schneider von der
Trägerkirchengemeinde Marien-
hagen-Drespe freut sich sehr
über den Preis. „Er zeigt, dass
die engagierte Arbeit unserer
Mitarbeiterinnen im Kindergar-
ten auch im NRW-weiten Ver-
gleich gewürdigt wird. Mit dem
Preisgeld von 5.000 Euro werden
wir unser Projekt „Naturwerk-
statt“ für die Kinder finanzieren
und ein Gesundheitsangebot für
die Miterbeiterinnen verwirkli-
chen können.“ Der Preis steht
unter der Schirmherrschaft von
Josefine Paul, Ministerin für Kin-
der, Jugend, Familie, Gleichstel-
lung, Flucht und Integration des
Landes NRW.
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Bekanntmachung Eckenhagen

Offenlegung
Offenlegung des Entwurfs der Wirtschaftspläne des Gemeindewasserwerkes und des
Gemeindewerkes Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2023
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Bekanntmachung über die Einleitung der 2. Änderung des Bebauungs-Bekanntmachung über die Einleitung der 2. Änderung des Bebauungs-Bekanntmachung über die Einleitung der 2. Änderung des Bebauungs-Bekanntmachung über die Einleitung der 2. Änderung des Bebauungs-Bekanntmachung über die Einleitung der 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nrplanes Nrplanes Nrplanes Nrplanes Nr..... 3 „Eck 3 „Eck 3 „Eck 3 „Eck 3 „Eckenhagen Fenhagen Fenhagen Fenhagen Fenhagen Fehlberg“ sowie die Beteiligung der Öffent-ehlberg“ sowie die Beteiligung der Öffent-ehlberg“ sowie die Beteiligung der Öffent-ehlberg“ sowie die Beteiligung der Öffent-ehlberg“ sowie die Beteiligung der Öffent-
lichklichklichklichklichkeit gemäß § 13a in eit gemäß § 13a in eit gemäß § 13a in eit gemäß § 13a in eit gemäß § 13a in VVVVVerbindung mit § 13 Baugesetzbuch (BauGB)erbindung mit § 13 Baugesetzbuch (BauGB)erbindung mit § 13 Baugesetzbuch (BauGB)erbindung mit § 13 Baugesetzbuch (BauGB)erbindung mit § 13 Baugesetzbuch (BauGB)
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs- und Umweltausschuss der Gemeinde
Reichshof hat in seiner Sitzung am 30.05.2022 beschlossen, den Bebau-
ungsplan Nr. 3 „Eckenhagen Fehlberg“ gemäß § 13a in Verbindung mit
§ 13 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November
2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom
26.04.2022 (BGBl. I S. 674) in Verbindung mit § 7 Gemeindeordnung des
Landes NRW (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.Juli
1994 (GV NW S. 666), zuletzt geändert durch Art. 7 vom 14. September
2021 (GV. NRW. S. 286) im beschleunigten Verfahren zu ändern.
Ziel der Planung:
Die Gemeinde Reichshof beabsichtigt die Nachverdichtung im Bereich
des Bebauungsplanes Nr. 3 „Eckenhagen Fehlberg“.
Bereits bei Aufstellung des benachbarten BP 41 hat die Bezirksregie-
rung seinerzeit angemerkt, dass die Nachverdichtung des kompletten
Bereiches sinnvoll wäre. Diese Anregung wird nun für den BP 3 aufge-
griffen und es soll in diesem Zusammenhang auch für die im Über-
sichtsplan markierte Fläche Planungsrecht geschaffen werden.
.Die Öffentlichkeit wird gemäß § 13a Abs. 2 BauGB in Verbindung mit
§ 13 Abs. 2 und 3 BauGB an der Planung beteiligt.
Öffentliche DarlegungÖffentliche DarlegungÖffentliche DarlegungÖffentliche DarlegungÖffentliche Darlegung
Die Ziele und Zwecke der vorgenannten Änderung und ihre voraus-
sichtlichen Auswirkungen werden durch Auslegung des Entwurfes und
einer schriftlichen Begründung dargelegt.
Die Auslegung erfolgt in der Zeit vom 05.12.2022 bis 05.01.202305.12.2022 bis 05.01.202305.12.2022 bis 05.01.202305.12.2022 bis 05.01.202305.12.2022 bis 05.01.2023 im
Rathaus Denklingen, Zimmer 110 oder 110a, Hauptstraße 12, 51580
Reichshof während der Dienststunden montags bis freitags von 08:30
Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
In dieser Zeit stehen Ihnen Mitarbeiter für Fragen und Erläuterungen
zur Verfügung. Weiterhin können während dieser Auslegung Stellung-
nahmen schriftlich beim Bürgermeister der Gemeinde Reichshof, Haupt-
straße 12, 51580 Reichshof oder zur Niederschrift im Rathaus Denklin-
gen, Zimmer 110/110a, vorgebracht werden. Eine Stellungnahme per
Mail an die Adresse info@reichshof.de ist ebenfalls möglich.
Darüber hinaus weise ich gemäß § 4a Abs. 4 darauf hin, dass der Inhalt dieser
Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen auch im Internet unter
der Adresse www.reichshof.org/rathaus-service/bauleitplanung/aktuelle-oef-
fentlichkeitsbeteiligungen einsehbar sind. Über die vorgebrachten Stellung-
nahmen entscheidet der Rat der Gemeinde Reichshof.
Es wird gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 wird darauf hingewiesen,
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass in diesem
beschleunigten Verfahren von einer Umweltprüfung abgesehen wird;
es wurde lediglich eine Artenschutzprüfung durchgeführt.

Hiermit wird der EinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschlussEinleitungsbeschluss und die Beteiligung der Öffent-Beteiligung der Öffent-Beteiligung der Öffent-Beteiligung der Öffent-Beteiligung der Öffent-
lichklichklichklichklichkeiteiteiteiteit gemäß § 13a BauGB in Verbindung mit §§ 13 und 3 BauGB
öffentlich bekannt gemacht.
Reichshof, den 17.11.2022
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
gez.
GenniesGenniesGenniesGenniesGennies

Der Entwurf der Wirtschaftspläne des Gemeindewasserwerkes und des
Gemeindewerkes Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2023
(als Anlage zur Haushaltssatzung der Gemeinde Reichshof) liegt gemäß
§ 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NW S. 666/SGV
NRW 2023), in der zur Zeit gültigen Fassung, während der Dienststunden
montags bis freitags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und montags
zusätzlich von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr zu jedermanns Einsicht im
Rathaus in Denklingen, Hauptstraße 12, Zimmer 304, öffentlich aus.
Darüber hinaus ist der Entwurf der Wirtschaftspläne im Internet unter
www.reichshof.de verfügbar.
Über Einwendungen, die von Einwohnern oder Abgabenpflichtigen in der Zeit

vom 28. November 2022 bis 12. Dezember 202228. November 2022 bis 12. Dezember 202228. November 2022 bis 12. Dezember 202228. November 2022 bis 12. Dezember 202228. November 2022 bis 12. Dezember 2022 gegen den Entwurf der
Wirtschaftspläne schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeister der
Gemeinde Reichshof, Denklingen, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof erhoben
werden, beschließt der Rat der Gemeinde Reichshof in öffentlicher Sitzung.
Denklingen, den 17.11.2022
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
gez.
- Gennies -
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#nichtwartenstarten
Effektivste Energiespar-Tipps der
Verbraucherzentrale NRW
Mehrmals täglich stoßlüften statt
dauerhaft kipplüften: So lautet
eine wichtige Regel während der
Heizperiode. Sämtliche Fenster
sollten zwei- bis dreimal täglich
für einige Minuten komplett ge-
öffnet werden, idealerweise ent-
steht dabei Durchzug (Heizung in
dem Zeitraum bitte runterdrehen).
So wird die Luft im Raum schnell
ausgetauscht, ohne dass die Wän-
de innen auskühlen. Sind die Fens-
ter wieder geschlossen, muss die
Heizung danach nur die frische
Luft erwärmen, nicht die massi-
ven Bauteile. Das geht viel schnel-
ler und braucht deutlich weniger
Energie. Zudem sollte man die
Dichtigkeit von Fenstern und Tü-
ren prüfen und gegebenenfalls mit
Dichtungsband oder Zugluftstop-
pern abdichten. Alles Wissenswer-
te zum Thema Lüften ist hier zu-
sammengefasst:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
wissen/energie/heizen-undwarm-
wasser/heizen-und-lueften-so-
gehts-richtig-10426
Bevor man mit dem Stromsparen
anfängt, sollte man zunächst mal
seinen Verbrauch kennen. Die
Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentrale NRW verleihen - ge-
gen Vorlage des Personalauswei-
ses und eine Kaution von 20 Euro
- kostenlos Strommessgeräte. Mit
deren Hilfe kann man zwei Wo-

chen lang die Verbräuche sämtli-
cher Geräte im eigenen Haushalt
ermitteln. Im Anschluss ist man
garantiert schlauer - und weiß,
wo die Einsparpotentiale liegen.
Nähere Informationen sind
hier zu finden: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
strommessgeraete
Wer seinen Stromverbrauch sen-
ken möchte, sollte darauf achten,
Stand-by-Betrieb zu vermeiden. In
diesem Modus verbrauchen elek-
tronische Geräte nämlich weiter
Strom, wenn auch nur wenig. Nach
EU-Vorgabe darf die Stand-by-
Leistung von neueren Geräten nur
noch maximal 0,5 Watt betragen,
ausgenommen davon sind Gerä-
te, die mit einem Netzwerk ver-
bunden sind - zum Beispiel Smart-
TVs, Drucker oder Spielekonso-
len. Bei solchen und sehr alten
Geräten lohnt sich das Abschal-
ten, wenn sie gerade nicht ver-
wendet werden, also besonders.
Wer nach Gebrauch den Stecker
zieht oder die Steckdosenleiste
ausschaltet, ist auf der sicheren
Seite. Weitere Stromspartipps für
den Haushalt kann man hier nach-
lesen:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
wissen/energie/strom-sparen/
strom-sparenim-haushalt-einfa-
che-tipps-10734
Eine warme Dusche tut gut, ist

aber auch teuer. Rund 13 Prozent
der Energiekosten eines Haus-
halts gehen auf das Konto Warm-
wasser. Der Großteil der Haushal-
te benötigt das meiste warme
Wasser, um zu duschen und zu
baden. Wer sparen möchte, sollte
vom Baden eher absehen - und
sich auch beim Duschen möglichst
kurz fassen. Tipp: Über einen ein-
fach zu installierenden Spardusch-
kopf lässt sich der Wasser- und
damit auch Energieverbrauch beim
Duschen um die Hälfte reduzie-
ren. Ähnliche Spareinsätze, soge-
nannte Strahlregler oder Perlato-
ren, gibt es auch für Wasserhäh-
ne. Außerdem sollte man bei
Durchlauferhitzer oder Gas-Eta-
genheizung die Wassertempera-
tur so einstellen, dass kein kaltes
Wasser beigemischt werden muss.
Mit dem Duschrechner der Ver-
braucherzentrale NRW können
Verbraucher:innen ermitteln, wie
viel sie eine warme Dusche kostet:

https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
duschrechner
Bei einem Untertischgerät, auch
Kleinspeicher genannt, sollte eine
möglichst niedrige Temperatur
eingestellt sein. Die Geräte spei-
chern warmes Wasser. Solange sie
eingeschaltet sind, halten sie das
gespeicherte Wasser auf der einge-
stellten Temperatur. Da sie aber
Wärme verlieren, heizen sie das
Wasser immer wieder nach. Je nied-
riger also die eingestellte Tempe-
ratur ist, desto weniger müssen die
Geräte nachheizen. So wird weni-
ger Strom verbraucht. Wer das Un-
tertischgerät selten braucht, lässt
es am besten ganz aus - und schal-
tet es nur bei Bedarf ein. Weitere
Tipps zum Thema Warmwasser spa-
ren sind hier aufgelistet: https://
www.verbraucherzentrale.nrw /
wissen/energie/heizen-undwarm-
wasser/warmwasser-im-alltag-
sparen-17752

Einbringung des Haushaltes
Haushaltsreden Bürgermeister Rüdiger Gennies und Kämmerer Gerd Dresbach
In der Ratssitzung am 15. Novem-
ber brachten Bürgermeister Rü-
diger Gennies und Kämmerer Gerd
Dresbach die Haushaltssatzung
2023 mit Haushaltsplan und den
Anlagen ein.
Bis zur nächsten Ratssitzung am
13. Dezember wird der Entwurf
nun in den Ratsgremien beraten.
Nachfolgend ist die Haushaltsre-
de von Bürgermeister Rüdiger
Gennies abgedruckt.
Sehr geehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,Sehr geehrte Damen und Herren,
zu Recht und mit Spannung er-
warten Sie in dieser turbulenten
und unsicheren Zeit die Einbrin-Einbrin-Einbrin-Einbrin-Einbrin-
gung des Haushalts- und Finanz-gung des Haushalts- und Finanz-gung des Haushalts- und Finanz-gung des Haushalts- und Finanz-gung des Haushalts- und Finanz-
plan-Entwurfes für die Jahreplan-Entwurfes für die Jahreplan-Entwurfes für die Jahreplan-Entwurfes für die Jahreplan-Entwurfes für die Jahre
2023 bis 2026 und der 2023 bis 2026 und der 2023 bis 2026 und der 2023 bis 2026 und der 2023 bis 2026 und der Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-

schaftspläne für das schaftspläne für das schaftspläne für das schaftspläne für das schaftspläne für das WWWWWasserwerkasserwerkasserwerkasserwerkasserwerk
und das Gemeindewerk und das Gemeindewerk und das Gemeindewerk und das Gemeindewerk und das Gemeindewerk AbwAbwAbwAbwAbwas-as-as-as-as-
serbeseitigung mit insgesamt 850serbeseitigung mit insgesamt 850serbeseitigung mit insgesamt 850serbeseitigung mit insgesamt 850serbeseitigung mit insgesamt 850
Seiten.Seiten.Seiten.Seiten.Seiten.
Trotz aktuell sprudelnder Steuer-
quellen und einer nach wie vor
sparsamen und wirtschaftlichen
Haushaltsführung befinden wir
uns finanziell in einer anhaltend
schwierigen Situation, die nicht
hausgemacht ist.
Die Zahlen, die wir Ihnen heute
vorlegen, sind leider einmal mehr
ernüchternd.
Der Fehlbedarf im ordentlichenFehlbedarf im ordentlichenFehlbedarf im ordentlichenFehlbedarf im ordentlichenFehlbedarf im ordentlichen
ErgebnisErgebnisErgebnisErgebnisErgebnis des Haushaltsplan-Ent-
wurfs 2023 beträgt rund 2,47 Mio.rund 2,47 Mio.rund 2,47 Mio.rund 2,47 Mio.rund 2,47 Mio.
EuroEuroEuroEuroEuro und erhöht sich damit ge-
genüber dem Vorjahr um 1,89 Mio.

Euro. Gleichzeitig haben wir 1,991,991,991,991,99
Mio. EuroMio. EuroMio. EuroMio. EuroMio. Euro nach dem Covid-19-Covid-19-Covid-19-Covid-19-Covid-19-
IsolierungsgesetzIsolierungsgesetzIsolierungsgesetzIsolierungsgesetzIsolierungsgesetz, dass um die
Folgelasten aus dem Ukrainekrieg
erweitert wurde, ergebnistech-
nisch isoliert.
Das struktuelle Defizit im HhjahrDas struktuelle Defizit im HhjahrDas struktuelle Defizit im HhjahrDas struktuelle Defizit im HhjahrDas struktuelle Defizit im Hhjahr
2023 beträgt daher rd. 4,46 Mio2023 beträgt daher rd. 4,46 Mio2023 beträgt daher rd. 4,46 Mio2023 beträgt daher rd. 4,46 Mio2023 beträgt daher rd. 4,46 Mio
Euro.Euro.Euro.Euro.Euro.
Die Aufstellung eines Haushalts-
sicherungskonzeptes zu verhin-
dern, gelingt nur durch den Ein-
satz der Ausgleichsrücklage und
durch die Inanspruchnahme von
weiterem Eigenkapital in den Jah-
ren 2023 bis 2026. Das ist
insgesamt eine wenig erfreuliche
Entwicklung, die aufzeigt, dass
eine strukturelle Gesundung der

Gemeindefinanzen nicht in Sicht
ist. Es bedarf dringender finanzi-
eller Hilfen in Cash von Bund und
Land, um die exorbitanten Belas-
tungen abzufedern.
Buchtechnische Isolierungshilfen
für Covid- und Kriegsfolgelasten
sind nur eine vordergründige Hilfs-
krücke, die das Problem der man-
gelnden Liquidität nicht lösen.
Wir benötigen Bares in Millionen-
höhe, um krisenbedingte hohe
Kassenkredite in einer Zeit deut-
lich ansteigender Zinsen zu ver-
meiden. Die Verschiebung dieser
Lasten auf einen fünzigjährigen
Folgezeitraum ist grundlegend
falsch. Die wesentlichen Entwick-
lungen zur Haushaltswirtschaft
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wird Ihnen unserer KämmererKämmererKämmererKämmererKämmerer,,,,,
Herr Gerd DresbachHerr Gerd DresbachHerr Gerd DresbachHerr Gerd DresbachHerr Gerd Dresbach in seinem
anschließenden Vortrag darlegen.
Die höchsten Belastungen treffen
uns nach wie vor von Aussen und
sind von uns nicht zu beeinflus-
sen. Aufgrund unserer zukunfts-
orientierten Gemeindeentwick-
lung in den letzten Jahrzehnten,
verzeichnen wir aktuell noch ein
sehr gutes Aufkommen bei den
Steuereinnahmen. Ein guter Bran-
chenmix mit Unternehmen, die
auch weltweit erfolgreich agieren,
hat die Gewerbesteuer sehr posi-
tiv beeinflusst und die Anzahl der
Arbeitsplätze deutlich gesteigert.
Die daraus resultierende verbes-
serte Steuerkraft führt dazu, das
wir keine Schlüsselzuweisungen
vom Land erhalten und gleichzei-
tig im nicht mehr zeitgemäßen
Umlagehaushaltsverfahren exorbi-
tant hohe Finanzmittel unmittel-
bar an den Oberbergischen Kreis
und mittelbar den Landschaftsver-
band abführen müssen, die die
haushaltswirtschaftlichen Proble-
me vor Ort maßgeblich negativ
beeinflussen.
Zahllasten:Zahllasten:Zahllasten:Zahllasten:Zahllasten:
Kreisumlagen 2004 10,01 Mio.Kreisumlagen 2004 10,01 Mio.Kreisumlagen 2004 10,01 Mio.Kreisumlagen 2004 10,01 Mio.Kreisumlagen 2004 10,01 Mio.
EuroEuroEuroEuroEuro
Kreisumlagen 2022 22,98 Mio.Kreisumlagen 2022 22,98 Mio.Kreisumlagen 2022 22,98 Mio.Kreisumlagen 2022 22,98 Mio.Kreisumlagen 2022 22,98 Mio.
EuroEuroEuroEuroEuro
Kreisumlagen 2026 25,14 Mio.Kreisumlagen 2026 25,14 Mio.Kreisumlagen 2026 25,14 Mio.Kreisumlagen 2026 25,14 Mio.Kreisumlagen 2026 25,14 Mio.
EuroEuroEuroEuroEuro
Hinter dieser katastrophalen fi-
nanzwirtschaftlichen Entwicklung
stehen vielerlei Leistungen und
gesetzliche Zuständigkeiten, die
der Oberbergische Kreis und der
Landschaftsverband Rheinland für
unsere Kommunen erfüllen.
Die damit verbundenen Finanzie-
rungsmodalitäten sind für uns er-
drosselnd und machen jede Haus-
haltsplanaufstellung zu einer Zit-
terpartie. Ich fordere heute
nochmals die Gesetzgeber auf
Landes- und Bundesebene auf, die
Finanzierungsmodalitäten zu än-
dern und den Kreisen eigene Steu-
erquellen mit Hebesatzrecht zu
erschließen. Die Kreistagsmitglie-
der müssen gezwungen werden,
sich unmittelbar mit den Belas-
tungen der Steuerzahler vor Ort
auseinanderzusetzen, wenn sie
Entscheidungen zum Kreishaus-
halt und zur Kreisentwicklung tref-
fen.
Die jetzige Anonymität und rela-
tiv lockere Beschlussfassung über
die permanent steigende Kreis-
umlagenbelastung im Kreistag
mit gleichzeitiger Verlagerung der
Finanz- und Einnahmebeschaf-
fungsprobleme auf die kreisange-

hörigen Städte und Gemeinden
muss ein für alle Mal aufhören.
Zu dem Thema „allgemeine Kreis-
umlage“ möchte ich beispielhaft
eine exorbitant steigende Kosten-
belastung darstellen, und zwar
den Zuschussbedarf für die OVAG
und den ÖPNV.
Entwicklung der ZuschussbedarEntwicklung der ZuschussbedarEntwicklung der ZuschussbedarEntwicklung der ZuschussbedarEntwicklung der Zuschussbedar-----
fe der Ofe der Ofe der Ofe der Ofe der OVVVVVAAAAAGGGGG
2018 1,65 Mio. Euro2018 1,65 Mio. Euro2018 1,65 Mio. Euro2018 1,65 Mio. Euro2018 1,65 Mio. Euro
2021 5,22 Mio. Euro2021 5,22 Mio. Euro2021 5,22 Mio. Euro2021 5,22 Mio. Euro2021 5,22 Mio. Euro
Zuschussbedarf OZuschussbedarf OZuschussbedarf OZuschussbedarf OZuschussbedarf OVVVVVAAAAAG/NAHVER-G/NAHVER-G/NAHVER-G/NAHVER-G/NAHVER-
KEHRSPLAN-Entwicklung für denKEHRSPLAN-Entwicklung für denKEHRSPLAN-Entwicklung für denKEHRSPLAN-Entwicklung für denKEHRSPLAN-Entwicklung für den
Kreishaushalt (Vorstellung Eckda-Kreishaushalt (Vorstellung Eckda-Kreishaushalt (Vorstellung Eckda-Kreishaushalt (Vorstellung Eckda-Kreishaushalt (Vorstellung Eckda-
ten 07.09.2022)ten 07.09.2022)ten 07.09.2022)ten 07.09.2022)ten 07.09.2022)
2023 12,89 Mio. Euro2023 12,89 Mio. Euro2023 12,89 Mio. Euro2023 12,89 Mio. Euro2023 12,89 Mio. Euro
2024 12,99 Mio. Euro2024 12,99 Mio. Euro2024 12,99 Mio. Euro2024 12,99 Mio. Euro2024 12,99 Mio. Euro
2025 13,79 Mio. Euro2025 13,79 Mio. Euro2025 13,79 Mio. Euro2025 13,79 Mio. Euro2025 13,79 Mio. Euro
2026 14,75 Mio. Euro2026 14,75 Mio. Euro2026 14,75 Mio. Euro2026 14,75 Mio. Euro2026 14,75 Mio. Euro
2027 15,67 Mio. Euro2027 15,67 Mio. Euro2027 15,67 Mio. Euro2027 15,67 Mio. Euro2027 15,67 Mio. Euro
Die Modernisierung der OVAG und
zukünftige Ausrichtung auf den
Betrieb der Fahrzeugflotte mit
Wasserstoff müssen sicher grund-
sätzlich erfolgen. Gleichzeitig ist
die Auseinandersetzung mit der
Mobilitätswende zur Förderung
des ÖPNV erforderlich. Aber auf-
grund der erwarteten Zuchussbe-
darfe im ÖPNV ist zu befürchten,
dass alle finanzwirtschaftlichen
Dämme brechen und die enormen
Kostenentwicklungen, die die
Kommunen über die allgemeine
Kreisumlage treffen, keine Rolle
mehr spielen. Ob das der richtige
Weg ist, wage ich ernsthaft zu
bezweifeln. Insbesondere die Um-
setzung des Nahverkehrskehrs-
planes 2017 führt zu einem deut-
lichen Leistungsgefälle beim öf-
fentlichen Personenverkehr im
Oberbergischen Kreis. Aus der
OVZ vom 05.11.2022 konnte man
entnehmen, dass allein die Aus-
dehnung des ÖPNV im Westen des
Oberbergischen Kreises im Raum
Lindlar/Engelskirchen zu jährli-
chen Mehrkosten von rd. 2,0 Mio.
Euro führen wird. Es stellt sich die
Frage, ob dies noch mit einer Fi-
nanzierung über die allgemeine
Kreisumlage zu rechtfertigen ist,
oder ob hier nicht das Solidar-
prinzip verlassen werden muss und
über eine differenzierte Kreisum-
lage für den ÖPNV nachgedacht
werden muss. Eine entsprechen-
de schriftliche Anregung habe ich
bereits an den OBK vor zwei Jah-
ren gegeben. Bei diesen drohen-
den exorbitanten Kostensteige-
rungen in diesem Bereich fordere
ich den oberbergischen Kreis auf,
entsprechende Probeberechnun-
gen zur Einführung einer differen-
zierten Kreisumlage für den ÖPNVÖPNVÖPNVÖPNVÖPNV
zuzuzuzuzu erstellen und mit den Städten

und Gemeinden zu erörtern. Die
Kreistagsmitglieder bitte ich, sich
mit einem intensiven Kostencon-
trolling und Abgleich des Kosten-
/Nutzenverhältnisses im ÖPNV zu
beschäftigen.
Differenzierte Kreisumlagen für
den ÖPNV gibt es bereits in der
Nachbarschaft im Rhein-Sieg-
Kreis und im Rheinisch-Berg-
ischen-Kreis.
Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,
auch wenn wir uns in schwieri-
gem Fahrwasser mit unserer Fi-
nanzwirtschaft befinden, so inves-
tieren wir dennoch weiter in die
zukünftige Entwicklung unserer
Gemeinde, werden uns aber auch
mit schwierigen Entscheidungen
zu einzelnen Infrastruktureinrich-
tungen auseinandersetzen müs-
sen. Die Investitionstätigkeit wird
auch im Jahr 2023 und im mittel-
fristigen Finanzplanungszeitraum
unter Beachtung des Kreditde-
ckels „keine Nettoneuverschul-
dung“ fortgesetzt. WWWWWesentlicheesentlicheesentlicheesentlicheesentliche
Maßnahmen von 2023 bis 2026Maßnahmen von 2023 bis 2026Maßnahmen von 2023 bis 2026Maßnahmen von 2023 bis 2026Maßnahmen von 2023 bis 2026
u. Folgejahreu. Folgejahreu. Folgejahreu. Folgejahreu. Folgejahre
Erweiterung der Grundschulen
Denklingen und Hunsheim
Erneuerung der Heizungsanlage
Schulzentrum Eckenhagen
Energetische Sanierung der
Grundschule Wildbergerhütte
Grundlegende Erneuerung des
Hallenbades Wildbergerhütte
Fahrzeuge und Gerätschaften für
die freiwillige Feuerwehr und den
Bauhof
Fortschreibung des ISEK Phase IIFortschreibung des ISEK Phase IIFortschreibung des ISEK Phase IIFortschreibung des ISEK Phase IIFortschreibung des ISEK Phase II
- Treffpunkt Wildbergerhütte -

funktionale Erweiterung von
Turnhalle und Sängerheim
(mit energet. Sanierung) und
Gestaltung der Aussenanla-
gen.

- Jugendpark an der Grundschu-
le Hunsheim. Aufwertung und
funktionale Erweiterung des
Schul- und Freizeitangebotes

- Wasserburgareal - Denklinger
Dreiklang - Umgestaltung der
Ortsmitte mit dem Burggelän-
de, dem Mühlenteich „Klus“,
dem Rathausgelände und
Festplatz.

DorferneuerungsmaßnahmeDorferneuerungsmaßnahmeDorferneuerungsmaßnahmeDorferneuerungsmaßnahmeDorferneuerungsmaßnahme
- Brüchermühle Sportplatzbe-

reich
Verschiedene Maßnahmen im ge-Maßnahmen im ge-Maßnahmen im ge-Maßnahmen im ge-Maßnahmen im ge-
meindlichen Straßennetzmeindlichen Straßennetzmeindlichen Straßennetzmeindlichen Straßennetzmeindlichen Straßennetz, die
allerdings aufgrund der fehlenden
Finanzmasse deutlich zu gering
ausfallen, sind im Entwurf des In-
vestitionsprogramms eingeplant.
Der Ausbauproblematik müssen
wir uns in naher Zukunft stellen,
da ein großer Investitionsstau be-

steht. Gleichzeitig vermindern die
laufenden Abschreibungen das
Bestandsvermögen immer weiter.
Der notwendige Straßenausbau
wird ein gewaltiger Kraftakt, der
ohne Landesfördermittel nicht zu
stemmen ist. Derzeit laufen die
Finanzierungsdiskussionen auf
Landesebene noch im Zusammen-
hang mt der Thematik „Abschaf-
fung der KAG-Beiträge“ und Aus-
gleich des Wegfalls der kommu-
nalen Finanzierungsbeiträge
durch die Anlieger durch das Land
NRW. Das Ergebnis bleibt abzu-
warten und dann müssen wir sofort
in den Ratsgremien in die Diskus-
sion zu den dringend erforderli-
chen Straßenausbauten einstei-
gen. Wobei der aktuelle Fachkräf-
temangel zur Planung und Um-
setzung der notwendigen Maß-
nahmen nicht unterschätzt wer-
den darf. Im Zuge der Haushalts-
planberatungen ist das Thema der
grundlegenden energetischenenergetischenenergetischenenergetischenenergetischen
Modernisierung und ErneuerungModernisierung und ErneuerungModernisierung und ErneuerungModernisierung und ErneuerungModernisierung und Erneuerung
des Hallenbades in des Hallenbades in des Hallenbades in des Hallenbades in des Hallenbades in WildbergerWildbergerWildbergerWildbergerWildberger-----
hüttehüttehüttehüttehütte, das dem Schul- und Ver-
einsschwimmen dient, zu erör-
tern.
Dieses Thema hat bereits im Lau-
fe des Jahres hohe Wellen in der
Öffentlichkeit und hier im Rat ge-
schlagen.
Der Investitionsplan-Entwurf ent-
hält die Veranschlagung zur Um-
setzung dieser Maßnahme ab dem
Planjahr 2025 unter Einhaltung
des Kreditdeckels „keine Netto-
verschuldung“ mit einer anteili-
gen Bundesförderung. Auch wenn
diese Veranschlagung im Planent-
wurf enthalten ist, muß der Ge-
meinderat nach Vorliegen der be-
auftragten Ermittlung der zu er-
wartenden Baukosten entschei-
den, wie es mit dem Hallenbad in
Wildbergerhütte angesichts er-
warteter exorbitant hoher Inves-
titionskosten weitergeht. Zum
gegeben Zeitpunkt muss eine
Ratsentscheidung über die end-
gültige Schließung mit Gebäude-
abriss oder die grundlegende Er-
neuerung und den Weiterbetrieb
mit entsprechenden Folgekosten
erfolgen. Diese Entscheidung hat
der Gemeinderat zu treffen, da er
nach den Vorschriften der Gemein-
deordnung den Willen der Bürger-
schaft vertritt und allzuständig für
die gemeindlichen Entscheidun-
gen ist. Ratsbürgerentscheide
oder anders geartete Meinungs-
abfragen sind nicht zielführend.
Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,
im Rahmen der Daseinsvorsorge
stellen wir uns dem weiteren Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
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bau der Breitverbandversorgungbau der Breitverbandversorgungbau der Breitverbandversorgungbau der Breitverbandversorgungbau der Breitverbandversorgung
und konnten hier bereits in den
vergangenen Jahren durch umge-
setzte Maßnahmen eine deutli-
che Verbesserung der Versorgung
im Gemeindegebiet erreichen.
Dieser Prozess geht weiter und
wird noch einige Jahre in Anspruch
nehmen, um die Gebäude in un-
seren 106 Ortschaften an das
schnelle Glasfasernetz zu bringen.
Kontraproduktiv ist in diesem Zu-
sammenhang das aktuelle Aus-
setzen des Bundesförderpro-
gramms „Graue Flecken“. Wir
hoffen auf eine Fortsetzung des
Bundesförderprogramms im Jahr
2023, denn aus unserem Ergeb-
nisplan sind die hohen Ausbau-
kosten nicht zu stemmen.
Die Telekom wird mit ihrem Toch-
terunternehmen der GlasfaserPlus
als nächstes Projekt „Reichshof
Nord“ mit rd. 2.600 Haushalten im
Eigenausbau (ohne Fördermittel) in
die Umsetzung nehmen. Im Ange-
sicht der unsicheren Fördersituati-
on streben wir an, dass noch wei-
tere Eigenausbaugebiete des Pri-
vatanbieters im Gemeindegebiet
generiert werden können. Ob es
gelingen wird, ist derzeit offen.
Im Bereich des KlimaschutzesBereich des KlimaschutzesBereich des KlimaschutzesBereich des KlimaschutzesBereich des Klimaschutzes stel-
len wir uns den Erfordernissen im
Rahmen unserer Möglichkeiten
und können mit Erfolg auf unsere
PhotovoltaikförderungPhotovoltaikförderungPhotovoltaikförderungPhotovoltaikförderungPhotovoltaikförderung in den Jah-
ren 2021 und 2022 zurückblicken.
Mittelbereitstellung Gemeinde
250.000 €
Bewilligte Anträge 181 Stück
Installierte Leistung 1.677 kw/p
Private Investitionssumme 3,25

Mio. €
Weitere Anträge mit bewilligtem
vorzeitigem Maßnahmebeginn 26
Stück
Fördermittelbedarf 39.000 €
zu installierende Leistung 291 kw/
p
Private Investitionssumme 558 T€
Aufgrund der schwierigen Haus-
haltslage enthält der Planentwurf
2023 keine weitere Mittelbereit-
stellung für das Jahr 2023 und
Folgejahre. Das Thema muß in den
Haushaltsplanberatungen be-
leuchtet und entschieden werden.
Die weiteren angestrebten Ent-
wicklungen auf Bundes- und Lan-
desebene zum Ausbau der rege-
nerativen Energieerzeugung blei-
ben, was die gesetzlichen Rege-
lungen anbetrifft abzuwarten. Auf
dieser Basis werden wir dann
nochmals unser Gemeindegebiet
untersuchen lassen, um mögliche
Standorte für die Flächenphoto-
voltaik und Windkraftanlagen zu
identifiziern. Was dann tatsäch-
lich umzusetzen ist, werden uns
das Planungsrecht, die Arten- und
Naturschutzerfordernisse, die
Gewässerschutzzonen und nicht
zuletzt unsere Bürgerinnen und
Bürger in den betroffenen Ort-
schaften aufzeigen. Ein spannen-
der und hoffentlich erfolgreicher
Prozess, um die Energieerzeugung
vor Ort positiv zu beeinflussen.
Zur grundlegenden DaseinsvorsorDaseinsvorsorDaseinsvorsorDaseinsvorsorDaseinsvorsor-----
gegegegege und zu einer attraktiven Ge-
meinde gehört eine angemesse-
ne medizinische medizinische medizinische medizinische medizinische VVVVVersorgung.ersorgung.ersorgung.ersorgung.ersorgung.
Mit unserer Förderung von 50.000
Euro bei der Übernahme einer

Hausarztpraxis im Gemeindege-
biet, konnte die ärztliche Versor-
gung in Wildbergerhütte im Jahr
2017 mit Herrn Hasse und ab Ok-
tober 2019 in Denklingen mit dem
Ehepaar Dr. Schelo gesichert wer-
den. Nach fünfjähriger intensiver
gemeinsamer Bemühungen mit
Herrn Dr. med. Glase konnten wir
eine Nachfolge für seine Haus-
arztpraxis in Eckenhagen mit
Herrn Dr. med. Halfar zum 01. Juli
2022 in den sichern Hafen brin-
gen. Damit konnten die frei wer-
denden Arztpraxen in unseren
Siedlungsschwerpunkten einer
Nachfolge zugeführt und die ärzt-
liche Versorgung sichergestellt
werden. Gleichzeitig haben wir 1,5
Arztsitze mehr im Angebot.
Wir gehören ab 01.07.2022 nicht
mehr zu den im Land NRW gefähr-
deten oder bedrohten Gebieten,
was die vom Land NRW finanziell
geförderte Hausärzteversorgung
betrifft. Das ist ein Glücksfall und
ein großer Erfolg, um den wir von
anderen ländlichen Kommunen
durchaus beneidet werden.
Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,Meine Damen und Herren,
die Aufstellung des Haushaltspla-
nes und der Wirtschaftspläne ist
eine sehr zeitaufwendige und
mitunter nervenaufreibende Sa-
che, die von allen Beteiligten in
den Verwaltungsbereichen in un-
sicheren Zeiten mit sehr großem
Engagement wahrgenommen wur-
de.
Ich danke allen Kolleginnen und
Kollegen und besonders unserem
Kämmerer mit seinen Team für
die umfangreichen und fachge- Bürgermeister Rüdiger GenniesBürgermeister Rüdiger GenniesBürgermeister Rüdiger GenniesBürgermeister Rüdiger GenniesBürgermeister Rüdiger Gennies

rechten Arbeiten zur Erstellung
und Fertigstellung des Haushalts-
entwurfs 2023 und der Finanzpla-
nung bis ins Jahr 2026 und der
Wirtschaftspläne für das Gemein-
dewerk Abwasserbeseitigung und
des Wasserwerkes.
Mit den vorliegenden Etatentwür-
fen werden wir unserer Verant-
wortung gerecht, für das Wohl
unserer Gemeinde und unserer
Bürgerinnen und Bürger, sowie
der Gewerbetreibenden zu han-
deln.
Ich wünsche Ihnen erfolgreiche
und zielorientierte Diskussionen.
Wir stehen Ihnen selbstverständ-
lich für die Beratungen und für
Auskünfte und Gespräche auch
außerhalb der Gremiensitzungen
gerne zur Verfügung.
Zur weiteren Zur weiteren Zur weiteren Zur weiteren Zur weiteren VVVVVorstellung desorstellung desorstellung desorstellung desorstellung des
Haushaltsplanentwurfs 2023Haushaltsplanentwurfs 2023Haushaltsplanentwurfs 2023Haushaltsplanentwurfs 2023Haushaltsplanentwurfs 2023
übergebe ich nun an Herrn Käm-übergebe ich nun an Herrn Käm-übergebe ich nun an Herrn Käm-übergebe ich nun an Herrn Käm-übergebe ich nun an Herrn Käm-
merer Gerd Dresbach.merer Gerd Dresbach.merer Gerd Dresbach.merer Gerd Dresbach.merer Gerd Dresbach.
Ich bedanke mich für Ihre Auf-
merksamkeit.
Rüdiger Gennies, Bürgermeister
Denklingen, den 15.11.2022

Haushaltsentwurf 2023
Rede des Kämmerers Gerd Dresbach
Sehr geehrter Herr Bürgermeis-
ter, sehr geehrte Damen und Her-
ren,
In den letzten Monaten be-
herrschten die Begriffe, wie Wohl-
standsverlust, Corona, Energiekri-
se, Gasmangellage, Inflation, Re-
zession, Klimaschutz, Baukosten-
steigerung, Lieferengpässe, Zins-
anstieg, Migrationswinter, Ukrai-
nekrieg und viele mehr die Tages-
meldungen und die Nachrichten.
Wir, die in der Zeit des wachsen-
den Wohlstands leben und aufge-
wachsen sind, nehmen dieses
Glück zu oft als selbstverständ-
lich an. Doch in der zurückliegen-
den Zeit der Pandemie und in der
aktuellen Situation des Ukraine-
krieges machen wir plötzlich die

neue Erfahrungneue Erfahrungneue Erfahrungneue Erfahrungneue Erfahrung von Einschränkung
und Mangel. Die Globalisierung
mit der arbeitsteiligen Weltwirt-
schaft ist aus dem Tritt geraten.
Lieferketten reißen. Die Energie-
versorgung wird instabil. Gasman-
gellage und Stromausfälle werden
als reale Möglichkeiten befürch-
tet.
Klimakrise, Pandemie, Gaskrise,
Kriegsgefahr, Migration, Inflation
und Rezession. Das beängstigen-
de an den aktuellen Krisen ist
deren Kumulation und deren zu-
sammenhängendes Wirken. Es
gibt keine Erholungsphasen
dazwischen. Es ist zu befürchten,
dass die Krise als Krise als Krise als Krise als Krise als Ausnahmezu-Ausnahmezu-Ausnahmezu-Ausnahmezu-Ausnahmezu-
standstandstandstandstand zur Regel wird.
Ist dies nun die vielzitierte Zei-

tenwende?
Der Staat reagiert mit Entlas-
tungspaketen, die wechselweise
einzelne Bevölkerungsgruppen
und Institutionen scheinbar will-
kürlich ausschließen, in ihrer Wir-
kung umstritten sind und in de-
nen der soziale Ausgleich fehlt.
Eines haben sie jedoch alle ge-
meinsam; sie schieben die Lasten
in die Zukunft. Eine „Doppel-
Wumms“-Hypothek für die zu-
künftigen Generationen.
Dies wird auch rein praktisch in
unserem Haushaltsentwurf 2023
deutlich, denn in ihm werden co-
rona- und kriegsbedingte Mehr-
aufwendungen in Höhe von rd. 9
Mio. EUR isoliert, die, wenn sie in
die nächsten 50 Jahre transferiert

werden, rd. 190 TEUR Belastung
pro Jahr ergeben.
Die in der Folge der Inflation flä-
chendeckend erfolgte Preisstei-
gerung trifft auch die Gemeinde
Reichshof als Konsument, Arbeit-
geber und Investor.
Die allgemeinen Preis- und Tarifs-
teigerungen führen zu höheren
Ausgaben. Soweit es sich um En-
ergiekosten handelt, erfolgt vor-
übergehend mit der Bilanzierungs-
hilfe deren IsolierungIsolierungIsolierungIsolierungIsolierung. Darüber
hinaus wird jedoch die Ausgleichs-
rücklage aufzehrt und das Eigen-
kapital reduziert. Dies bedeutet
Substanzverlust.Substanzverlust.Substanzverlust.Substanzverlust.Substanzverlust.
Vergleichbar mit einem kaufmän-
nischen Betrieb sind für die Bür-
ger die Realsteuersätze der Preis
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für die kommunale Daseinsvorsor-
ge. Dieser Preis, beispielhaft die
Grundsteuer B, ist nun schon seit
6 Jahren nicht erhöht worden.
Auch im Jahr 2023 sollen die Re-
alsteuersätze nicht verändert wer-
den. Doch perspektivisch ist aus
heutiger Sicht ab dem Jahr 2025
eine moderate Erhöhung unver-
meidbar. Auf Dauer kann die an-
haltende Preissteigerungsrealität
nicht ignoriert werden.
Die wirtschaftliche Situation der
Gemeinde Reichshof hat sich seit
dem Jahr 2019 gut entwickelt. Die
Ausgleichsrücklage konnte
zwischenzeitlich einen Bestand
von 4,4 Mio. EUR ausweisen. Bis
zum Jahresende 2022 wird mit ei-
nem Kassenbestand von mehr als
6 Mio. EUR gerechnet.
Das aktuelle Allzeithoch von 24
Mio. EUR bei der Gewerbesteuer-
vorauszahlung lässt für das Jahr
2022 auf einen Jahresüberschuss
schließen.
Dieser Blick auf die guten Grund-
daten ist ursächlich dafür, dass
wiederholt eine Steuererhöhung
vermieden werden kann.
Mit den sich abzeichnenden Rah-
menbedingungen einer aufkom-
menden wirtschaftlichen Rezes-
sion sowie einer anhaltenden In-
flation ist die Reichweite der gu-
ten Kassenlage maximal bis ins
Jahr 2024 begrenzt. Für die vor-
geschriebene Finanzplanung bis
ins Jahr 2026 hinein können leider
die Überlegungen zur Vermeidung
eines pflichtig aufzustellenden
Haushaltss icherungskonzepts
nicht verdrängt werden. Zu groß
sind die prognostizierten wirt-
schaftlichen Belastungen und zu
unscharf die aktuellen Steuer-
schätzungen. Die Ableitung der
entscheidenden Haushaltsplanda-
ten war noch nie so schwierig wie
in dem aktuellen Planungspro-
zess. Während die Wirtschaftsfor-
schungsinstitute eine bevorste-
hende Rezession beschreiben,
prognostizieren die Steuerschät-
zer Mehreinnahmen von vielen
Milliarden EUR. Gleichzeitig war-
nen sie aber vor einer zu positi-
ven Deutung der Zahlen, da sie
inflationsgetrieben wären und die
Folgen zukünftiger Entlastungspa-
kete nicht enthielten.
Trotz einer Isolierung von Aufwen-
dungen in Höhe von 9,4 Mio. EUR
für den gesamten Planungszeit-
raum bis 2026, kumulieren sich
die Jahresfehlbedarfe in diesem
Zeitraum auf 7,9 Mio. EUR. Somit
wird entsprechend der Planung in
2025 und 2026 Eigenkapital ver-

braucht. Eine für die kommunale
Finanzplanung außerordentlich
wichtige Vorschrift in der Gemein-
deordnung sieht vor, dass die Ver-
ringerung der allgemeinen Rück-
lage um mehr als 5% pro Jahr,
soweit sie in zwei aufeinanderfol-
genden Jahren geplant ist, die
Verpflichtung zur Aufstellung ei-
nes Haushaltssicherungskonzepts
auslöst.
Im Jahr 2026 wird beim Eigenka-
pitalverzehr ein Maß erreicht, das
den Grenzwert deutlich über-
schreitet. Im Jahr davor wird der
Grenzwert nur knapp unterschrit-
ten. Der Spielraum ist äußerst
gering. In diesen bewegten Zei-
ten erscheint ein fünfjähriger Pla-
nungszeitraum aufgrund der sich
dynamisch entwickelnden Rah-
menbedingungen viel zu lang.
In jedem neuen Jahr muss die Pla-
nung grundlegend neu bewertet
werden. Oder frei nach Oliver
Kahn: „Die Karten werden wieder
neu gewürfelt.“
Doch nun zu den Daten und Fak-
ten des Haushaltsentwurfs 2023.
Die Eckdaten sehen
• Erträge von 48,9 Mio. EUR48,9 Mio. EUR48,9 Mio. EUR48,9 Mio. EUR48,9 Mio. EUR
• und Aufwendungen von 51,451,451,451,451,4

Mio. EURMio. EURMio. EURMio. EURMio. EUR
vor.
Somit ergibt sich ein Fehlbedarf
von rund 2,5 Mio. EUR.rund 2,5 Mio. EUR.rund 2,5 Mio. EUR.rund 2,5 Mio. EUR.rund 2,5 Mio. EUR.
Dieser Fehlbedarf wird durch die
genehmigungsfreie Entnahme ausEntnahme ausEntnahme ausEntnahme ausEntnahme aus
der der der der der AusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklageAusgleichsrücklage ausgegli-
chen.
Zur vollständigen Darstellung der
wirtschaftlichen Lage ist jedoch auf
den außerordentlichen Ertrag von
2 Mio. EUR hinzuweisen, der die
kriegsbedingten Kostensteigerun-
gen isoliert. Das strukturelle Defi-Das strukturelle Defi-Das strukturelle Defi-Das strukturelle Defi-Das strukturelle Defi-
zitzitzitzitzit liegt somit bei 4,5 Mio. EUR. liegt somit bei 4,5 Mio. EUR. liegt somit bei 4,5 Mio. EUR. liegt somit bei 4,5 Mio. EUR. liegt somit bei 4,5 Mio. EUR.
Im gesamten Planungszeitraum
bis 2026:
• beträgt der Fehlbedarf 7,9

Mio. EUR,
• zusätzliche Aufwendungen von

9,4 Mio. EUR werden isoliert,
• die Ausgleichsrücklage von

3,8 Mio. EUR wird aufgezehrt,
• das übrige Eigenkapital ver-

ringert sich um 3,5 Mio. EUR.
Sollte die Isolierung der corona-
und kriegsbedingte Mehraufwen-
dungen bis 2026 durch die Jah-
resabschlüsse zur Realität wer-
den, so würden bei einer Vertei-
lung auf die kommenden 50 Jah-
re, eine Belastung von rd. 190
TEUR pro Jahr anfallen.
Leider liegt bei der Bewertung und
Betrachtung des Haushalts der
Fokus zu stark auf der Ergebnis-
rechnung, die mit vielen zahlungs-

unwirksamen Positionen gespickt
ist. Dabei ist der Blick auf die
Finanzrechnung fast schon wich-
tiger. In der Finanzrechnung wer-
den nur die Positionen zusam-
mengezogen, die den Kassenbe-
stand der Gemeindekasse durch
Ein- und Auszahlungen verändern.
Als Beispiel möchte ich die Bilan-
zierungshilfe nennen. In der Er-
gebnisrechnung werden die 9,4
Mio. EUR corona- und kriegsbe-
dingte Mehraufwendungen iso-
liert, also herausgerechnet.
Im Finanzplan sind sie jedoch ent-
halten, weil die zugrundeliegen-
den Rechnungen, z. B. für Ener-
gie, ganz real über die Gemein-
dekasse ausgezahlt werden. So-
mit wird im Ergebnisplan ein Aus-
gleich suggeriert, der im Finanz-
plan zur Aufnahme von Liquidi-
tätskrediten führt.
Durch solche Effekte liegt der Fehl-
bedarf bei den Zahlungsmitteln
wesentlich höher und kumuliert
bis 2026 auf rd. 20 Mio. EUR. Die-
se durch Konsum - also nicht durch
Vermögensbildung - entstehende
Lücke wäre dann mit Liquiditäts-
krediten im ungesicherten Zins-
bereich zu schließen.
Der auf 35,3 Mio. EUR35,3 Mio. EUR35,3 Mio. EUR35,3 Mio. EUR35,3 Mio. EUR geplante
Steuerertrag des Jahres 2023
liegt rd. 3,4 Mio. EUR über der
Vorjahresplanung. Begründet ist
diese Steigerung durch das gute
Zwischenergebnis 2022 sowie
durch die vor wenigen Wochen
erfolgte Steuerschätzung des Bun-
des.
Die Hebesätze der Realsteuern
bleiben, wie bereits gesagt, für
2023 unverändert.
Auf der Aufwandsseite stehen die
bedeutenden Positionen
• Personalkosten und
• Kreisumlagen
Beim Personalaufwand wird mit
einer Steigerung von 0,4 Mio. EUR
auf 7,3 Mio. EUR geplant. Die Per-
sonalquote bleibt konstant bei
etwas mehr als 14 Prozent des
ordentlichen Aufwands.
Die Zahllast der Kreisumlagen er-
höht sich ggü. dem Vorjahr um rd.
1,8 Mio. EUR auf ein Allzeithoch
von 23 Mio. EUR. Somit hat die
Gemeindekasse rd. 55 Prozent
ihrer konsumtiven Einzahlung an
den Oberbergischen Kreis abzu-
geben. Ein Vergleich mit dem Er-
trag aus den gemeindlichen Real-
steuern zeigt, dass er auf das Jahr
bezogen nicht ausreicht um die
Kreisumlagen zu finanzieren. Die
erdrosselnde Wirkung dieser Ent-
wicklung ist offensichtlich. War-
um ist sie vom Kreistag bisher so

nicht erkannt worden?
Während es vielen Kommunen im
Oberbergischen Kreis durch Ein-
sparungen und Einsatz von Eigen-
kapital gelingt Steuererhöhungen
zu vermeiden und die Belastung
der Bürger in Zeiten der Krise nicht
zu erhöhen, ist dieses Bemühen
beim Oberbergischen Kreis nicht
zu erkennen.
Die Zahllast aller 13 Kommunen
zusammen soll sich nach dem der-
zeitigen Planungsstand um 11,9
Prozent erhöhen. Das sind 28,6
Mio. EUR. Also eine Steigerung
die um das Vierfache (!) höher
liegt als die durchschnittliche Stei-
gerungsrate der letzten 8 Jahre.
Einen ungünstigeren Zeitpunkt für
eine solche Preissteigerung kann
es wohl kaum geben. Völlig aus
der Zeit gefallen, sagt man wohl!
Bleibt nur zu hoffen, dass die Hin-
weise der kreisangehörigen Kom-
munen auf Einsparungen und Ent-
lastungspotenzial im Kreistag
Berücksichtigung finden werden.
Bei den Investitionen ist es im ge-
samten Finanzplanungszeitraum
gelungen, Notwendigkeiten und
Wünsche weitestgehend zu be-
rücksichtigen. Allen wesentlichen
Vorhaben wird eine Umsetzungs-
perspektive geboten ohneohneohneohneohne eine
Neuverschuldung einzugehen.
Die betraglich größten Vorhaben
im Jahr 2023 sind:
• 1,2 Mio. EUR für die Fortfüh-

rung des InHK Phase II (Fort-
schreibung),

• 1,2 Mio. EUR für die Anbauten
Grundschule Denklingen u.
Hunsheim

• 0,8 Mio. EUR für die Straßen,
Brücken und deren Beleuch-
tung.

Das Investitionsvolumen im ge-
samten Finanzplanungszeitraum
bis 2026 beträgt 30 Mio. EUR,
wovon 6 Mio. EUR auf das Pla-
nungsjahr 2023 entfallen.
Die geringe Kreditermächtigung
2023 lässt den Darlehensbestand
voraussichtlich auf rd. 19 Mio.
EUR sinken. Im gesamten Finanz-
planungszeitraum wird sich der
Darlehensbestand durch die Ver-
meidung neuer Schulden kaum
verändern. Neben der Haushalts-
satzung werden heute auch die
Wirtschaftspläne der Werke Was-
ser und Abwasser zur Beratung
eingebracht.Beide Wirtschaftsplä-
ne sind für das Jahr 2023 in Ertrag
und Aufwand ausgeglichen ge-
plant.
Während die Gebührenstruktur im
WasserwerkWasserwerkWasserwerkWasserwerkWasserwerk unverändert bleibt,
wird für die die die die die AbwAbwAbwAbwAbwasserentsorgungasserentsorgungasserentsorgungasserentsorgungasserentsorgung
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eine Erhöhung der Schmutzwas-
sergebühr um 8 Ct vorgeschla-
gen. Die geplante Gebührenerhö-
hung folgt dem bereits im No-
vember 2021 durch den Betriebs-
ausschuss beschlossenen Lö-
sungsansatz zur zukünftigen Fi-
nanzierung des Abwasserwerkes.
Meine sehr geehrten Damen und
Herren,
am 13. Dezember soll der Haus-
haltsbeschluss für einen geneh-
migungsfähigen Haushalt 2023
gefasst werden. Bis dahin stellen
wir uns sicher noch oft die Frage:

Ehejubiläen 2023 in der
Gemeinde Reichshof

Wird es jetzt so wie geplant kom-
men, oder doch ganz anders?
Oder mit den Worten eines weite-
ren Fußballphilosophen: „Schaun
mer mal, dann sehn mer scho“, so
die Lebensweisheit von Franz Be-
ckenbauer.
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen erfolgreiche Haushaltsbera-
tungen, zu denen ich gerne meine
Unterstützung anbiete.
Und meinem Team sage ich herz-
lichen Dank für die gute Arbeit in
bewegten Zeiten.
Vielen Dank!

Daten der Ehen, die vor 50, 60, 65
oder 70 Jahren nichtnichtnichtnichtnicht bei den Stan-
desämtern Denklingen und Ecken-
hagen geschlossen wurden, sind
der Verwaltung nicht zugänglich.
Die Gemeindeverwaltung bittet
daher die Jubilare oder deren An-
gehörige sehr herzlich, für 2023
anstehende Gold-, Diamant-, Ei-
serne- oder Gnadenhochzeiten im

Rathaus anzumelden, damit, falls
gewünscht, eine Gratulation er-
folgen kann.
Die Ehejubiläen können schrift-
lich oder telefonisch bei U. Val-
bert im Rathaus Denklingen,
Hauptstr. 12, 51580 Reichshof, Tel.
02296-801 -101,
(info@reichshof.de) gemeldet wer-
den.

Herzlichen Glückwunsch
Bürgermeister Gennies gratulierte Dagmar Becker
zur 15-jährigen Mitgliedschaft im Gemeinderat

Dagmar Becker gehört seit 15 Jahren dem Rat der Gemeinde Reichshof anDagmar Becker gehört seit 15 Jahren dem Rat der Gemeinde Reichshof anDagmar Becker gehört seit 15 Jahren dem Rat der Gemeinde Reichshof anDagmar Becker gehört seit 15 Jahren dem Rat der Gemeinde Reichshof anDagmar Becker gehört seit 15 Jahren dem Rat der Gemeinde Reichshof an

Im Jahr 2007 begann die Amtszeit
von Dagmar Becker im Rat der
Gemeinde Reichshof. Seitdem ge-
hört sie dem Gremium sowie den
dazugehörigen Ausschüssen, an.
Zusätzlich engagiert sich Becker als
Ortsvorsteherin für den Bezirk Huns-
heim seit nunmehr sechs Jahren.
In der Sitzung des Rates am
15.11.2022 nutzte Bürgermeister
Gennies die Gelegenheit, um
Dagmar Becker zu ihrer 15-jähri-
gen Mitgliedschaft im Gemeinde-
rat zu gratulieren.
Bürgermeister Gennies bedankte
sich für das gezeigte Engagement
der letzten Jahre: „Reichshoferin-
nen und Reichshofer, wie Sie lie-
be Frau Becker und Sie meine
Damen und Herren, die sich in der
örtlichen Politik engagieren, tun
dies aus Überzeugung. Sie sind

bereit, dafür einen großen Arbeits-
und Zeitaufwand auf sich zu neh-
men. Neben der Teilnahme an den
Sitzungen des Gemeinderates und
seiner Ausschüsse und den dafür
notwendigen Vorbereitungen, fal-
len ja noch viele andere Aufgaben
an: die Wahrnehmung von Einla-
dungen von Vereinen im Wahlbe-
zirk, die Teilnahme an öffentlichen
Veranstaltungen, sowie die Arbeit
in den Fraktionen,“ so der erste
Bürger der Gemeinde.
„Liebe Frau Becker, meine Damen
und Herren, Ihre Arbeit zeigt, was
engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger für ihre Gemeinde bewirken
können.“ so Gennies weiter.
Als Dank der Anerkennung
überreichte er der Jubilarin
eine Urkunde, sowie ein klei-
nes Geschenk.

Im Frühling wird´s bunt
Große Blumenzwiebel Pflanzaktion im Kurpark Eckenhagen

Die Blumenzwiebeln sind gut eingegraben - im Frühjahr wird es im Kurpark bunt.Die Blumenzwiebeln sind gut eingegraben - im Frühjahr wird es im Kurpark bunt.Die Blumenzwiebeln sind gut eingegraben - im Frühjahr wird es im Kurpark bunt.Die Blumenzwiebeln sind gut eingegraben - im Frühjahr wird es im Kurpark bunt.Die Blumenzwiebeln sind gut eingegraben - im Frühjahr wird es im Kurpark bunt.

Großzügig und schwungvoll wurden die Blühst-
reifen mit knapp 9.500 Blumenzwiebeln in ver-
schiedenen Bändern auf den Wiesen und am
Wegesrand in einer Großaktion Anfang Novem-
ber im Kurpark gesetzt. Tatkräftig unterstützt
wurde Sylvia Castello, die unter anderem für
die Pflege des Kurparks zuständig ist, von Kol-
legen des Bauhofs, der Schülerfirma „Schule in
Arbeit“ der St. Antoniusschule unter Leitung
von David Meyen und Klaus Breidenbach sowie
der Firma Schöler. „Gespannt warten wir nun
auf das Frühjahr, wenn die bunte Pracht zu
sehen ist und der bereits heute schon sehr
attraktive und sehr beliebte Kurpark mit einer
üppigen Frühjahrsblüte zu einem schönen Spa-
ziergang einlädt. Herzlichen Dank allen Betei-
ligten für die hervorragende Arbeit und Unter-
stützung“, freut sich Katja Wonneberger-Kühr,
Leiterin der Kur- und Touristinfo.
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Impressionen aus Reichshof
Für den guten Zweck

Auch im Rathaus ist der Kalender erhältlich.Auch im Rathaus ist der Kalender erhältlich.Auch im Rathaus ist der Kalender erhältlich.Auch im Rathaus ist der Kalender erhältlich.Auch im Rathaus ist der Kalender erhältlich.

24 Motive aus Reichshof, Bauern-
weisheiten, kleine Infos und ge-
nügend Platz zum Eintragen von
Terminen - damit erscheint
erstmals ein neuer Jahreskalen-
der für und aus der Gemeinde
Reichshof. Mit dem Kauf des Ka-
lenders holt man sich aber nicht
nur abwechslungsreiche Land-
schaftsaufnahmen nach Hause,
sondern unterstützt auch einen
guten Zweck. In diesem Jahr wird
pro verkauftem Kalender 1,- Euro
an die Waldjugend Windfus zur
Erneuerung des Waldlehrpfads
gespendet. Zukünftig soll der
Monatsplaner jährlich in wech-
selnder Art und mit wechselnden
Spendenempfängern erscheinen.
Herausgegeben wird der Kalen-
der von druckreif - Die! Agentur
im Grünen in Kooperation mit der

Kur- & Touristinfo Reichshof. Bei-
den Partnern liegt die ökologi-
sche und soziale Verantwortung
bei der Umsetzung neuer Projek-
te sehr am Herzen. So wird der
Kalender klimaneutral produziert
und auf 100%igem Recyclingpa-
pier gedruckt. Ein Kalender aus
Reichshof, für Reichshofer Einwoh-
ner und Freunde, mit dem Ziel der
Unterstützung eines Reichshofer
Projekts. „Solche Projekte umset-
zen zu dürfen, ist eine der schöns-
ten Seiten meines Berufs“, freut
sich Mediengestalterin Kerstin
Hirte. Der Monatsplaner im For-
mat 21x42 cm ist zum Preis von
12,90 Euro bei der Kur- & Tourist-
info in Eckenhagen, im Rathaus in
Denklingen, auf dem Dorfmarkt in
Mittelagger oder direkt bei druck-
reif in Oberagger erhältlich.

Neuer ALDI-Markt
in Wildbergerhütte
Sachstandsbericht

Rathaus „zwischen
den Tagen“ geschlossen

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Das Rathaus in Denklingen ist
vom 27. bis 30. Dezember 202227. bis 30. Dezember 202227. bis 30. Dezember 202227. bis 30. Dezember 202227. bis 30. Dezember 2022
aus Energiespargründen ge-aus Energiespargründen ge-aus Energiespargründen ge-aus Energiespargründen ge-aus Energiespargründen ge-
schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.
Auch der Baubetriebshof in Brü-
chermühle sowie die Kur- und Tou-
ristinfo in Eckenhagen sind wäh-
rend dieser Zeit nichtnichtnichtnichtnicht geöffnet.
Die Rufbereitschaft für den Win-
terdienst und das Ordnungsamt
sind gewährleistet. Zur Beurkun-
dung von Sterbefällen ist das Stan-Stan-Stan-Stan-Stan-
desamtdesamtdesamtdesamtdesamt wie folgt erreichbar:
27. und 28. Dezember, 08.30 Uhr
bis 16.00 Uhr, Tel.: 02296-801-310,
29. Dezember von 08.30 Uhr bis

16.00 Uhr und am 30. Dezember
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Tel.:
02296-801-311
Nur in dringenden und unauf-dringenden und unauf-dringenden und unauf-dringenden und unauf-dringenden und unauf-
schiebbaren Fällenschiebbaren Fällenschiebbaren Fällenschiebbaren Fällenschiebbaren Fällen für die Ausstel-
lung eines Personalausweises/Rei-
sepasses erreichen Sie das Ein-
wohnermeldeamt/Bürgerservice:
27. Dezember von 08.30 Uhr bis
16.00 Uhr unter 02296-801-233
28. Dezember von 08.30 Uhr bis
16.00 Uhr unter 02296-801-234
29. Dezember von 08.30 Uhr bis
16.00 Uhr unter 02296-801-233
30. Dezember von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr unter 02296-801-235.

Bereits im Juni 2022 wurde die
Änderung des Bebauungsplans zur
Errichtung des neuen Aldi-Mark-
tes auf den ehemaligen Tennis-
plätzen in Wildbergerhütte be-
schlossen. Mit der geplanten Neu-
errichtung des Aldi-Marktes wird
auch ein Umbau der Kreuzung der
L351 mit dem Falkenweg und der
Gwerbestraße erforderlich. For-
mell sind noch verschiedene Ver-
träge abzuschließen.

Der Bauantrag wurde duch den
Investor im Dezember 2021 beim
zuständigen Kreisbauamt in Gum-
mersbach eingereicht. Der Bau
des Marktes ist nach heutigem
Stand für nächstes Jahr geplant.
Über den Fortgang des Verfahrens
wird fortlaufend berichtet.
Für Rückfragen steht Ihnen die
Bauverwaltung gerne zur Verfü-
gung (Michael Webel,
 Tel.: 02296-801-121)
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Das kann ich
Technikzentrum Minden an der
Gesamtschule Reichshof

Demokratie am Originalort
Schülerrat der Gesamtschule Reichshof tagte im Ratssaal

Von den Lern- und Übungsstationen war der Jahrgang 7 der Gesamtschu-Von den Lern- und Übungsstationen war der Jahrgang 7 der Gesamtschu-Von den Lern- und Übungsstationen war der Jahrgang 7 der Gesamtschu-Von den Lern- und Übungsstationen war der Jahrgang 7 der Gesamtschu-Von den Lern- und Übungsstationen war der Jahrgang 7 der Gesamtschu-
le sehr begeistertle sehr begeistertle sehr begeistertle sehr begeistertle sehr begeistert

Ein wichtiger Baustein des Schul-
programms der Gesamtschule
Reichshof ist die Berufsorientie-
rung. Als Ergänzung zu den ver-
pflichtenden KAoA-Elementen der
Berufsorientierung fand am 8.
November ein Berufsorientie-
rungstraining für den kompletten
Jahrgang 7 statt. 13 Fachkräfte
des Technikzentrums Minden wa-
ren in Eckenhagen zu Gast und
hatten 13 Lern- und Übungsstati-
onen aufgebaut. Hier galt es für
die Schülerinnen und Schüler,
praktische Aufgaben zu bewälti-
gen, die nur vordergründig spie-
lerisch anmuteten. Denn erprobt
wurden Fähigkeiten und Fertig-
keiten, wie sie im Alltag verschie-
dener Berufsrichtungen erforder-

lich sind.
Sabrina Becker, Koordinatorin für
Berufsorientierung an der Ge-
samtschule Reichshof, hatte die
Fachleute eingeladen und die Ver-
anstaltung organisiert. Wichtig sei
die Sensibilisierung für praktische
berufliche Tätigkeiten, so Becker.
Stolz konnten Schülerinnen und
Schüler im Verlauf des Vormittags
feststellen: „Das kann ich!“ Viele
Teilnehmer entdeckten auch Fä-
higkeiten, von denen sie noch gar
nichts wussten. Amelie S. (7d)
etwa fand es „cool, auszutesten,
für welche Jobs man geeignet sein
könnte.“ Am Ende des Vormittags
zogen die Gäste aus Minden ein
ebenso zufriedenes Fazit wie Ko-
ordinatorin Sabrina Becker.

Aus allen Jahrgängen trafen sich die Schülervertreter im Ratssaal inAus allen Jahrgängen trafen sich die Schülervertreter im Ratssaal inAus allen Jahrgängen trafen sich die Schülervertreter im Ratssaal inAus allen Jahrgängen trafen sich die Schülervertreter im Ratssaal inAus allen Jahrgängen trafen sich die Schülervertreter im Ratssaal in
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen

cherinnen und Sprecher der Klas-
sen fünf bis hin zu den Vertretern
der angehenden Abiturientinnen
und Abiturienten in schulischer
Demokratie. Die Bedeutung von
Partizipation und demokrati-
scher Teilhabe an den Entschei-
dungsprozessen innerhalb der
Schulgemeinde betonte Schul-
leiterin Annemarie Halfar: „Die
Ermöglichung demokratischer
Teilhabe unserer Schülerinnen
und Schüler ist ein wichtiger
Baustein unseres Schulpro-
gramms. Wir haben eine sehr
aktive und verantwortungsvolle
Schülerschaft, die ihre Möglich-
keiten wahrnimmt, um zukunfts-
orientiert an der Lösung gesell-
schaftspolitischer Fragen mitzu-
wirken.“
Begleitet und unterstützt von
den SV-Verbindungslehrkräften

Klaus Konnerth, Eduard Simon
und Lucyna Thape hatte sich der
Schülerrat ein anspruchsvolles
Arbeitsprogramm vorgenom-
men. Rund um Themen wie die
Gestaltung der Schulhöfe, Sau-
berkeit, Müllbeseitigung und -
trennung, Aktionen der SV (z. B.
Nikolausaktion, Valentinstag,
SV-Fahrt), die Gestaltung der
Pausen und der Offenen Ange-
bote sowie des Oberstufencafés
und Vieles mehr fanden sich Ar-
beitsgruppen und Experten, die
ihre Ideen am Ende im Plenum
zur Entscheidung vorlegten. Die
Schülersprecher Marius Köster
und Titus Theis lobten
insbesondere die tolle Zusam-
menarbeit der verschiedenen Al-
tersgruppen in den Arbeits-
teams, in denen die „Großen“
die „Kleinen“ einfühlsam an die
Hand genommen hätten. Für
Marius Köster ist insbesondere
„die Berücksichtigung aller Jahr-
gänge und ihrer Anliegen von
Bedeutung, damit ein schuli-
sches Umfeld geschaffen wird,
in dem sich jeder wohlfühlt.“
Am Ende des Tages hatte die
Schülervertretung der Gesamt-
schule Reichshof wichtige Ziele
ihrer Arbeit konkretisiert und die
Schwerpunkte ihrer Arbeit im
laufenden Schuljahr und in der nä-
heren Zukunft festgelegt.

Für einen ganzen Tag war am 10.
November der Schülerrat der Ge-
samtschule Reichshof zu Gast im

Denklinger Ratssaal. Sozusagen
am „Originalort“ kommunaler
Demokratie übten sich ca. 40 Spre-



Reichshofkurier – 26. November 2022 – Woche 47 – Nr. 24 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Einstellungstests an der Gesamtschule Reichshof

Exkursion zum ZdI-Schülerlabor

Unter realen Bedingungen absolvierten die Schülerinnen und SchülerUnter realen Bedingungen absolvierten die Schülerinnen und SchülerUnter realen Bedingungen absolvierten die Schülerinnen und SchülerUnter realen Bedingungen absolvierten die Schülerinnen und SchülerUnter realen Bedingungen absolvierten die Schülerinnen und Schüler
einen Einstellungstesteinen Einstellungstesteinen Einstellungstesteinen Einstellungstesteinen Einstellungstest

Auch in diesem Jahr nahm Berufs-
wahlkoordinatorin Sabrina Becker
gerne das Angebot der Oberberg-
ischen Koordinierungsstelle Aus-
bildung e.V. (OK Ausbildung) für
Schülerinnen und Schüler des 10.
Jahrgangs an: Frau Döring von
der OK Ausbildung führte am 14.
November Einstellungstests im
gewerblich-technischen Bereich
durch und wertete sie zusammen
mit den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern aus. Ziel der Maß-
nahme war es, die Chancen der
Schulabgänger auf dem Ausbil-
dungsmarkt zu erhöhen. Die

Schülerinnen und Schüler emp-
fanden diese Übung als wertvolle
Unterstützung, denn die im Be-
werbungsprozess relevanten Ver-
fahren wurden unter realen Be-
dingungen trainiert.
Sabrina Becker freut sich bereits
auf die weitere Zusammenarbeit
mit der OK Ausbildung. Im Febru-
ar wird für Schüler des 9. Jahr-
gangs ein Workshop angeboten,
in dem „neue“ Berufe sowie chan-
cenreiche Berufsbilder vorgestellt
und Expertengespräche mit Ver-
tretern von Ausbildungsbetrieben
durchgeführt werden.

Exkursion zum ZdI-SchülerlaborExkursion zum ZdI-SchülerlaborExkursion zum ZdI-SchülerlaborExkursion zum ZdI-SchülerlaborExkursion zum ZdI-Schülerlabor

Einmal zu erleben wie es ist, Teil
einer richtigen Firma zu sein und
zu erfahren, wie sehr die einzel-
nen Abteilungen aufeinander ab-
gestimmt sein müssen, damit am
Ende ein Produkt entsteht - das
erwartete Schülerinnen und Schü-
ler der Gesamtschule Reichshof.
Am 8. November unternahm der
Wahlpflicht-Kurs Naturwissen-
schaften aus dem Jahrgang 9 der
Gesamtschule Reichshof unter der
Leitung von ihrer Lehrerin, Frau
Schottstädt, eine Exkursion zum
ZdI-Schülerlabor im Berufskolleg
Dieringhausen. 20 Schülerinnen
und Schüler gründeten an diesem
Tag ein fiktives Start Up und muss-
ten ganz selbständig acht Stun-
den dafür sorgen, dass alles läuft
und ein Kunststoffbecher in Pro-
duktion gehen konnte. Einige
übernahmen das Management,
andere kümmerten sich um das
Design und Marketing. Die dritte
Gruppe übernahm die Verantwor-
tung für die Finanzen der Firma,
eine weitere Gruppe forschte an
den passenden Materialeigen-

schaften. Die fünfte Gruppe
schließlich arbeitete sich in die Tech-
nik einer großen Spritzgussmaschi-
ne ein, um dann damit später die
Kunststoffbecher zu produzieren. All
dies musste zeitlich perfekt

aufeinander abgestimmt werden, in
zwei Meetings wurden die Zwi-
schenergebnisse zusammengetra-
gen, und so hielten alle nach einem
durchaus stressigen aber sehr span-
nenden und lehrreichem Arbeitstag

die Becher als Lohn für ihre Mühen
in ihren Händen. Und ganz nebenbei
wurde noch eine Menge über die
verschiedenen Berufs- und Ausbil-
dungsfelder in solch einer Firma
gelernt und vorgestellt.
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Anzeige

Es weihnachtet sehr in der „Einkaufsstadt am Biggesee“
Der historische Weihnachtsmarkt
der Kreisstadt Olpe lädt auch in
diesem Jahr mit Bratapfel- und
Glühweinduft zum Bummeln,
Staunen und Verweilen ein. Er-
neut findet die beliebte Veran-
staltung an zwei aufeinander fol-
genden Wochenenden, jeweils
donnerstags bis sonntags, statt.
Ein stimmungsvolles Bühnenpro-
gramm und zahlreiche weih-
nachtlich dekorierte Stände lo-
cken Besucher aus Nah und Fern
mit einem liebevoll ausgewählten

Angebot nach Olpe.
Die feierliche Eröffnung findet am
Donnerstag, 24. November 2022,
traditionell um 15.00 Uhr statt.
Auf der kleinen Bühne am Markt-
platz neben dem größten Weih-
nachtsbaum der Stadt wird die
Ansprache des Bürgermeisters
Peter Weber durch die „Bläser-
Kids“ unter der Leitung von Ingo
Samp künstlerisch begleitet. An-
schließend startet ein buntes Büh-
nenprogramm mit stimmungsvol-
len Beiträgen vieler heimischer
Künstler, Gauklershows, Trouba-
doure und Geschichtenerzählern.
Geöffnet ist der gemütliche Weih-
nachtsmarkt im Herzen der Innen-
stadt zu folgenden Zeiten:
Donnerstag, 24.11.,
14.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 25.11.,
14.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 26.11.,
11.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 27.11.,
11.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, 1.12.,
14.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 2.12.,
14.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 3.12. ,
11.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 4.12.,
11.00 bis 19.00 Uhr

Das mit 80 Tannen, Häckselgut
und Strohballen geschmückte
Weihnachtsdorf bietet Weih-
nachtskrippen, Kunsthandwerk
und Korbwaren, Glas und Porzel-
lan, Schmuck und Karten sowie
Holz- und Wollartikel. Somit er-
füllt das Angebot auch in diesem
Jahr jeden Wunsch. Heimische
Vereine und gemeinnützige Insti-
tutionen bieten neben süßen Le-
ckereien und Punsch auch weih-
nachtliche Geschenkartikel und
Selbstgebasteltes an.

Nach ausgiebigem Bummeln und
Stöbern kann man sich am Lager-
feuer oder in der historischen Ta-
verne aufwärmen. Für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt. So
gibt es kulinarische Spezialitäten
vom Grill, knuspriges Brot, Pfan-
nekuchen, frische Baumstriezel
und leckere Punschvariationen.
Am Sonntag, 4. Dezember, verteilt
der Nikolaus ab 15 Uhr kleine
Geschenke an die anwesenden
Kinder.
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Der Weihnachtsmarkt wird um-
rahmt von kreativen Sonderak-
tionen des Olper Einzelhandels.
Rund 40 Fachgeschäfte haben
am 1. und 2. langen Advents-
samstag bis 18.00 Uhr geöffnet.
Am 2. Advent, dem 4. Dezember,
lädt zudem der verkaufsoffene
Sonntag von 13:00 bis 18:00 Uhr
mit einem weihnachtlichen
Einkaufserlebnis zum Stöbern,
Staunen und Shoppen ein.

Und das Highlight im Advent:
Wer im Aktionszeitraum vom
28. November bis 17. Dezember
in den teilnehmenden Olper Ge-
schäften für insgesamt 200 €
einkauft, bekommt einen Weih-
nachtsbaum geschenkt.
Die gebrauchten Deko-Weih-
nachtsbäume auf dem Platz, das
Häckselgut und die Strohballen
können am Sonntag, 4. Dezem-
ber ab 20.00 Uhr, kostenlos

mitgenommen werden.
GANZ GANZ GANZ GANZ GANZ WICHTIG:WICHTIG:WICHTIG:WICHTIG:WICHTIG: Der Wochenmarkt
ist an beiden Samstagen in der
Kölner Straße zu finden.
Der beliebte Historische Weih-
nachtsmarkt wird von Olpe Aktiv
e. V. veranstaltet - unterstützt von
zahlreichen Sponsoren und Hel-
fenden und unter Mitwirkung vie-
ler Ehrenamtlicher in Olpe.
Die Kooperation zwischen dem
Weihnachtsmarkt in der Kreisstadt

und dem von der Dorfgemein-
schaft Thieringhausen durchge-
führten Markt wird in diesem
Jahr fortgeführt.

Damit die Gäste die stim-
mungsvolle Atmosphäre beider
Veranstaltungen entspannt ge-
nießen können, pendelt am 26.
und 27. November ein kostenlos
nutzbarer Busshuttle-Service
zwischen den Märkten.
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Burggarde-Dreigestirn freut sich auf „jecke Zick“
KG Rot-Weiß Denklingen tanzt jung und dynamisch in die Session 2023

Bei der Sessionseröffnung kam auch Bürgermeister Rüdiger Gennies vorbeiBei der Sessionseröffnung kam auch Bürgermeister Rüdiger Gennies vorbeiBei der Sessionseröffnung kam auch Bürgermeister Rüdiger Gennies vorbeiBei der Sessionseröffnung kam auch Bürgermeister Rüdiger Gennies vorbeiBei der Sessionseröffnung kam auch Bürgermeister Rüdiger Gennies vorbei

Das Denklinger Dreigestirn der Session 2022/2023Das Denklinger Dreigestirn der Session 2022/2023Das Denklinger Dreigestirn der Session 2022/2023Das Denklinger Dreigestirn der Session 2022/2023Das Denklinger Dreigestirn der Session 2022/2023

Wenn die Sessionseröffnung im
Denklinger Burghof als Gradmes-
ser für die neue Session dienen
würde, dann können sich die Den-
klinger Jecken auf eine heiße Ses-
sion 2023 freuen. Bei strahlen-
dem Sonnenschein startete die
KG Rot-Weiß mit der Vorstellung
ihres jungen Burggarde-Dreige-
stirns schon am Sonntag, 6. No-
vember, ab 11.11 Uhr schwung-
voll in die 5. Jahreszeit. Vor der
historischen Burg freute sich KV-
Präsident Hansi Welter über ei-
nen prall gefüllten Burghof, in
dem erwartungsvolle Jecken aus
nahezu allen oberbergischen Kar-
nevalsgesellschaften auf den offi-
ziellen Start in die Session 2022/
23 warteten. Angesichts der äu-
ßeren Situation mit Krieg, Inflati-
on, Energiekrise und Kostenex-
plosionen würden die Karnevalis-
ten vor einer herausfordernden
Aufgabe stehen, wandte sich der
Präsident an das Publikum, doch
habe man genau vor diesem Hin-
tergrund den Auftrag, das traditi-
onelle Karnevalsbrauchtum wei-
ter am Leben zu erhalten. Des-
halb sei man bei der Planung al-
ler 7 großen Veranstaltungen der
neuen Session aufs Ganze gegan-
gen und hoffe auf ein gelungenes
Comeback des unbeschwerten
Denklinger „Fastelovends“.
Dann aber gehörte die große Büh-
ne erst einmal den drei Tanzgar-
den des KV Rot-Weiß Denklin-
gen, die über viele Monate hin-
weg regelmäßig trainierten, ohne
je Tanzauftritte absolvieren zu
können. Die „Burgmäuse“ fun-
gierten als stimmungsvoller Eis-
brecher, so dass die „Pänz von
der Burg“ ein gut aufgelegtes Pu-
blikum übernahmen. Die „Burg-
garde“ brachte anschließend nicht
nur die Bühne zum Beben, son-
dern ermöglichte dem designier-
ten Trifolium einen letzten Inkog-
nito-Auftritt. Mit Stolz in der Stim-
me lüftete Präsident Welter dann
das Geheimnis um die neuen Ma-
jestäten, die gleichzeitig Tänzer
der Burggarde sind und so in der
kommenden Session in Doppel-
funktion tätig sein werden.
Als Prinz Luca I. wird Luca Marie,
aus dem Hause Schnell, als zwei-
ter weiblicher Prinz in der Ge-
schichte der KG Rot-Weiß Den-
klingen das Regiment über das
Jeckenvolk führen. Geboren 1999

in Waldbröl begann sie mit sechs
Jahren in Ruppichteroth mit dem
Tanzen. 2019 wechselte die Pro-
jektmanagerin für Prozessautoma-
tisierungen dann in die Denklin-
ger Burggarde, wo sie zur „Hebe-
marie“ aufstieg. Ihr zur Seite steht
Bauer Sascha, aus dem Hause
Selent, der 1983 in Waldbröl das
Licht der Welt erblickte. Karne-
valsgene trägt er quasi im Erbgut,
waren doch die Eltern bereits Den-
klinger Prinzenpaar und Vater Her-
bert zudem nochmal 2019 als
„Bauer“ im Dreigestirn aktiv. Der
Karosseriebaumeister und Vater
zweier Töchter ist seit 2006 Tanz-
offizier in der Burggarde und seit
2018 Mitglied des Elferrates. Aber
was wäre ein Dreigestirn ohne
eine hübsche Jungfrau. Komplet-
tiert wird das Trifolium durch Jung-
frau Michaela, die im richtigen
Leben auf den Namen Michael
Stentenbach hört und ebenfalls in
der Burggarde tanzt. Der 35-jäh-
rige Projektmanager trat schon
2009 per „Bierdeckelvertrag“ sei-
ner Garde bei. Da sich alle drei
Tollitäten aus den Reihen der
Burggarde rekrutieren, wird sich
ihr Hofstaat selbstverständlich
ebenfalls aus Mitgliedern der gro-
ßen Garde zusammensetzen. Un-
ter dem Motto „Ejal wat ooch pas-
seet, mir sin fest vereint. Ob jung,
ob alt, ob groß, ob klein, zusamme
jon mir aufs Janze, denn uns Hätz
schleiht danze“, wird das Trio mit
seinem bunten Völkchen die Säle

aufmischen. Und es kommden gro-
ße Dinge auf die Jecken zu.
Kommende TTTTTermine der KG Rot-ermine der KG Rot-ermine der KG Rot-ermine der KG Rot-ermine der KG Rot-
Weiß Denklingen:Weiß Denklingen:Weiß Denklingen:Weiß Denklingen:Weiß Denklingen:
6. Januar 2023: Proklamation Drei-
gestirn im Parkhotel Nümbrecht
(u.a. mit Paveier und Räuber so-
wie allen Garden)
15. Januar 2023 Verleihung der
Goldenen Narrenkappe im Park-
hotel Nümbrecht
16. Februar 2023 „Alaaf Party“
(früher Rock im Zelt) im großen
Denklinger Zeltpalast (neben dem
Rathaus)
17. Februar 2023 nachmittags
Kindersitzung im Zeltpalast und
am Abend „Ball Raderdoll“
18. Februar: „Große Prunksit-
zung“ (u.a. mit Cat Ballou, Pavei-

er) im Zeltpalast
19. Februar: Großer Zug mit an-
schl. Zugparty im Zeltpalast.
Der Vorverkauf für die Session
beginnt am 5. Dezember. Einlass-
Bändchen für die „Alaaf-Party“ und
den „Ball Raderdoll“ gibt es bei
Getränke Felbinger und im Blu-
menladen Pusteblume. Karten für
die Prunksitzung werden am 5.,
12. und 19. Dezember, jeweils ab
18 Uhr im Foyer des Rathauses
angeboten. Anmeldungen für den
Zug sind ebenfalls schon möglich.
Entsprechende Möglichkeiten zur
Zuganmeldung sind auf der Home-
page unter www.kg-denklingen.de
zu finden. Bei allen Veranstaltun-
gen ist selbstverständlich bestens
fürs leibliche Wohl gesorgt.
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0 bis 18 Uhr

LVR     – 
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Lindlar

10 bi

LVR–Freilichtmuseum Lindlar

im Museum

11. Dezember
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Advent im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Weihnachtliche Atmosphäre in den Museumsgebäuden

Am 11. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 2022, dem drit-
ten Advent, lädt das LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar von 10 bis 18 Uhr zu
„Advent im Museum“ ein. Die histo-
rischen Stuben im Museum sind weih-
nachtlich dekoriert und veranschauli-
chen den Wandel des Weihnachtsfes-
tes zwischen 1800 und 1960. Bekann-
te Weihnachtslieder und flackernde
Laternen am Wegesrand versetzen
das winterliche Museumsgelände in

eine besinnliche Stimmung. In den
historischen Gebäuden präsentieren
rund 40 Ausstellende handgefertigte
Erzeugnisse wie edle Keramik, hoch-
wertigen Schmuck und handgesiede-
te Seife. Köstlichkeiten wie Frucht-
aufstriche, Honigprodukte und Weih-
nachtsgebäck versüßen die Advents-
zeit. Individuelle Deko-Stücke aus Filz,
Glas und Holz schmücken jeden Weih-
nachtstisch. In den Werkstätten wird

gearbeitet wie früher: Der Bäcker bie-
tet Bergischen Stollen an, die Haus-
wirtschafterinnen lassen sich beim
weihnachtlichen Kochen über die
Schulter schauen und Bandweber,
Glasbläser, Sattler, Schmied und Sei-
ler zeigen ihre alten Handwerke. Au-
ßerdem sind Märchenerzählerinnen,
Papirniks Papiertheater und der Ni-
kolaus zu Gast. Nach einem Spazier-
gang wärmen heißer Glühwein oder
Kinderpunsch wieder auf. Für das leib-
liche Wohl gibt es Leckeres vom Grill,
herzhafte Flammkuchen, frisch zube-
reitete Waffeln und geröstete Man-
deln. Als besonderes Erlebnis setzt

der Museumsförderverein zum letz-
ten Mal in diesem Jahr die Feldbahn
in Bewegung. Das Nordtor des Mu-
seums ist geöffnet. Bei guter Witte-
rung steht auch der Nordparkplatz
zur Verfügung.
Advent imAdvent imAdvent imAdvent imAdvent im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 11. Dezember 2022,
10 bis 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren frei
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Museumsgelände in Lindlar-Stein-
scheid, Heiligenhoven 16a
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.
Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMB

Weihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus im
Forsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMB

Bei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und AusstellerBei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und AusstellerBei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und AusstellerBei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und AusstellerBei „Advent im Museum“ bieten über 60 Ausstellerinnen und Aussteller
ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine König
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Auf, auf, in den Advent
Weihnachtsmärkte und -veranstaltungen in Reichshof
Denklinger BurgweihnachtDenklinger BurgweihnachtDenklinger BurgweihnachtDenklinger BurgweihnachtDenklinger Burgweihnacht
26. November von 13 bis 20 Uhr
27. November von 11 bis 19 Uhr
„Jedes Jahr findet im historischen
Burghof von Denklingen im Ober-
bergischen Kreis ein ganz beson-
derer Weihnachtsmarkt statt. Am
Samstag, 26. November, und Sonn-
tag, 27. November, lädt der Hei-
mat- und Verschönerungsverein
zur Burgweihnacht ein. Einheimi-
sche und extra eingeladene Aus-
steller präsentieren in der alten
Wasserburg kreative, selbst ge-
fertigte kunsthandwerkliche Ar-
beiten. Für das leibliche Wohl sor-
gen viele Stände im Burghof, die
zu Glühwein, Knabbereien und
Leckerbissen einladen. Im Rah-
menprogramm gehören Weih-
nachtslieder-Singen, Posaunen-
klänge und die Adventsandacht
am Samstag um 18 Uhr in der
historischen Kapelle immer dazu.
Die kleinen Besucher dürfen sich
auf die Märchenerzählerin und
den Weihnachtsmann freuen.
Highlight: Am Sonntag um 15 Uhr
treten ‚Die Flöckchen‘ auf, prä-
sentiert vom Kindergarten Mor-
genstern Denklingen. Mit ihren
kölschen und hochdeutschen
Songs sorgen sie für fröhliche Stim-
mung und berühren gleichzeitig
alle mit ihren selbstgeschriebe-
nen Weihnachtsliedern.“ Veran-
stalter: HVV Denklingen
Hüttenweihnacht in der Panora-Hüttenweihnacht in der Panora-Hüttenweihnacht in der Panora-Hüttenweihnacht in der Panora-Hüttenweihnacht in der Panora-
mahütte am Blockhausmahütte am Blockhausmahütte am Blockhausmahütte am Blockhausmahütte am Blockhaus
26. November ab 13 Uhr
27. November ab 11 Uhr
„An einem der höchst gelegens-
ten Orte des Bergischen Landes,
inmitten des Skigebietes Block-
haus und umgeben von Wiesen
und Wäldern, laufen die Vorberei-
tungen für ein ganz besonderes
vorweihnachtliches Event.
Am ersten Adventswochenende
startet die Panoramahütte am
Blockhaus in die besinnliche Zeit
und lädt ein zu einem außerge-
wöhnlichem Weihnachtserlebnis
für Jung und Alt.
Eine große Krippe, duftende Le-
ckereien und unzählige Lichter
schaffen eine ganz besondere At-
mosphäre am beliebten Ausflugs-
ziel im Naturpark Bergisches Land.
Alphornbläser, ein Kinderchor und
ein Klavierspieler sorgen für
besonders weihnachtliche Stim-
mung und auch das Christkind
schaut natürlich vorbei und nimmt

Briefe der Kinder entgegen. In-
und außerhalb der Panoramahüt-
te können Kinder nach Herzens-
lust basteln, Bienenwachskerzen
und Weihnachtsschmuck aus Holz
oder ihr eigenes Stofftier herstel-
len, während die Erwachsenen bei
heißem Glühwein und köstlichem
„Hüttenzauber“ die einzigartige
Aussicht bis zum Siebengebirge
und in die Eifel genießen können.
An kleinen, aber feinen Ständen
können die Besucher Original Süd-
tiroler- und Allgäuer Wurst- und
Käsespezialitäten probieren und
eine Vielzahl an Produkten aus
Holz, selbstgefärbten und -be-
druckten Baum- und Stabkerzen
und selbstgemachte Köstlichkei-
ten und auch Weihnachtsbäume
werden zum Verkauf angeboten.
Damit auch das leibliche Wohl
nicht zu kurz kommt werden die
Gäste neben den bekannten und
beliebten Speisen und Getränken
der Hütte mit einem besonderen
kulinarischen Angebot verwöhnt.
Hierzu zählen unter anderem fri-
scher Flammlachs, knusprige Rei-
bekuchen, herzhafte Schupfnu-
deln, eine besondere Adventsbrot-
zeit und natürlich die legendäre
Hütten-Currywurst.
Mit der „Hüttenweihnacht“ möch-
te das Team um Hüttenwirt Bern-
hard Junge ein besonderes Erleb-
nis für Jung und Alt schaffen, das
die besinnliche Zeit klein und be-
schaulich einläutet und die Gäste
mit allen Sinnen genießen lässt.
„Auf unseren vielen Reisen ha-
ben wir so manche Weihnachtzeit
in Berghütten miterleben und ge-
nießen dürfen“, so Junge. „Diese
ganz besondere Weihnachtsstim-
mung und außergewöhnliche At-
mosphäre möchten wir mit unse-
ren Gästen teilen - und wo sollte
dies besser gelingen als an der
Panoramahütte?“
Damit das Ereignis gelingen kann,
wird das Team dabei von vielen
freiwilligen Helferinnen unter-
stützt - insbesondere dem katho-
lischen Kindergarten „Unterm
Regenbogen“ aus Eckenhagen,
der die Kinderbetreuung über-
nehmen wird. Die Hüttenweih-
nacht findet statt am Samstag,
26. November, ab 13 Uhr und
Sonntag, den 27. November, ab
11 Uhr.“
Veranstalter: Panoramahütte am
Blockhaus

Adventskonzert mit Danny Plett:Adventskonzert mit Danny Plett:Adventskonzert mit Danny Plett:Adventskonzert mit Danny Plett:Adventskonzert mit Danny Plett:
„Glanzlichter“„Glanzlichter“„Glanzlichter“„Glanzlichter“„Glanzlichter“
26. November um 19.30 Uhr in
der Ev. Kirche Denklingen
Die Evangelische Kirchengemein-
de Denklingen lädt ein zum Kon-
zert mit dem kanadischen Musi-
ker, Sänger und Songwriter Dan-
ny Plett. Er lebte von 1992 bis
2013 in Deutschland und arbeitet
in Kanada als Pastor. Als beson-
deren Gast bringt er die Schwei-
zer Sängerin Anja Lehmann und
die Agape Band in die evangeli-
sche Kirche mit. Tickets gibt es in
den christlichen Buchhandlungen
Aufatmen (Gummersbach und
Nümbrecht), Christliche Buch-
handlung Doppelpunkt Waldbröl
und im Gemeindebüro der Kir-
chengemeinde Denklingen
(mo+do, 9.30 bis 13 Uhr). Ticket-
preis 12 Euro; www.ev-kirche-
denklingen.de. Veranstalter: Evan-
gelische Kirchengemeinde Den-
klingen.
Adventliches Mitsingkonzert desAdventliches Mitsingkonzert desAdventliches Mitsingkonzert desAdventliches Mitsingkonzert desAdventliches Mitsingkonzert des
Duo SonnenherzDuo SonnenherzDuo SonnenherzDuo SonnenherzDuo Sonnenherz
3. Dezember um 17 Uhr im Ecken-
hääner Huus
Das „Duo Sonnenherz“ ist durch
seine Auftritte mit Schlagern und
Evergreens im Rahmen der Kur-
konzerte bekannt und erfreut sich
stets großer Beliebtheit. Für die
Vorweihnachtszeit überrascht das
Duo nun mit einem besonderen
Programm: Weihnachtshits zum
Mitsingen. Traditionelle und mo-
derne Weihnachtslieder lassen
Weihnachtsstimmung aufkom-
men, wer mag darf gerne mitsin-
gen oder einfach die besondere
Atmosphäre genießen. Das Kon-
zert beginnt um 17 Uhr im Ecken-
hääner Saal, der Eintritt ist frei!
Veranstalter: Kur- & Touristinfo
Reichshof
Figurentheater „Die Figurentheater „Die Figurentheater „Die Figurentheater „Die Figurentheater „Die WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
geschichte“geschichte“geschichte“geschichte“geschichte“
4. Dezember um 14.30 Uhr im
Eckenhääner Huus
Es ist entsetzlich kalt und der
Abend begann schon zu dunkeln.
In dieser Kälte ging ein kleines
Mädchen ohne Jacke und Mütze,
ja sogar mit nackten Füßen. Sie
friert und sie wünscht sich so sehr
Wärme. Ihr Wunsch geht in Erfül-
lung und sie freundet sich mit ei-
nem lieben Esel an. Zusammen
helfen sie Josef, einem Zimmer-
mann, und seiner Frau Maria, die
ein Kind bekommen. Sie begeben

sich auf den Weg nach Bethle-
hem. Maria und Josef freuen sich
sehr über das Mädchen und den
Esel, der sich freudig mit Maria
auf dem Rücken auf die Reise
macht. Und sie wissen: Gott meint
es gut mit ihnen. Wegen der von
Kaiser Augustus angeordneten
Volkszählung sind aber so viele
Menschen in Bethlehem, dass sie
trotz langer Suche kein Zimmer
finden können. Nur ein Stall wird
ihnen angeboten. Der gefällt ih-
nen sehr gut und dort wird Jesus
Christus, der Sohn Gottes, der die
Liebe auf die Erde bringt gebo-
ren, so wie es vorhergesagt wur-
de. Ein Figurentheaterstück vol-
ler Zuversicht und Hoffnung für
die ganze Familie. Preise: 5 Euro
Kind, 7 Euro Erwachsene, 15 Euro
Familien. Eintrittskarten und Re-
servierung über die Kur- & Tou-
ristinfo Reichshof, Tel. 02265 470,
E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de. Ver-
anstalter: Kur- & Touristinfo
Reichshof
Adventskonzert im Rahmen derAdventskonzert im Rahmen derAdventskonzert im Rahmen derAdventskonzert im Rahmen derAdventskonzert im Rahmen der
Kurkonzert-ReiheKurkonzert-ReiheKurkonzert-ReiheKurkonzert-ReiheKurkonzert-Reihe
4. Dezember um 17 Uhr in der
Evangelischen Barockkirche
Eckenhagen
Das Waldbröler Kammerorchester
ist mit einem Adventskonzert zu
Gast in der Eckenhagener Barock-
kirche. Das Konzert findet im Rah-
men der Kurkonzert-Reihe statt.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de zugunsten des Orchesters wird
gebeten. Veranstalter: Kur- & Tou-
ristinfo Reichshof in Kooperation
mit Ev. Barockkirche Eckenhagen
und dem Kammerorchester Wald-
bröl.
Hof-Weihnacht auf dem BiohofHof-Weihnacht auf dem BiohofHof-Weihnacht auf dem BiohofHof-Weihnacht auf dem BiohofHof-Weihnacht auf dem Biohof
KleinKleinKleinKleinKlein
10. Dezember ab 11 Uhr
11. Dezember von 11 bis 19 Uhr
auf dem Gelände des Biohof Klein
„Hofweihnacht in familiärer At-
mosphäre auf dem Biohof Klein,
mit Weihnachtsmarkt am 3. Ad-
ventswochenende. Am Samstag
im Anschluß an den Weihnachts-
markt, zusätzlich mit dem abend-
lichen Adventszauber, ein Event
für die ganze Familie. Advents-
stimmung genießen, ohne sich
Gedanken um die Kids machen zu
müssen. Mit Freunden am wär-
menden Feuer einen Glühwein
genießen, oder entspannt über
unser Hofgelände schlendern.
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An beiden Terminen halten wir
unzählige frisch geschlagene Tan-
nen aus eigenem Anbau im Rah-
men des Weihnachtsbaumverkau-
fes für Sie bereit. Sie suchen in
aller Ruhe den passenden Baum
fürs Fest aus während Ihre Kinder
im Stroh toben. Sie können oder
möchten Ihren Baum nicht direkt
mitnehmen? Gerne lagern wir
diesen bis zum Abend oder nächs-
ten Tag für Sie ein. Im Anschluss
laden wir Sie ein, über über unse-
ren Hof zu schlendern und den
zahlreichen Hütten und Ständen
mit Künstlern und Händlern der
Region einen Besuch abzustat-
ten. Ein warmer Kaffee oder hei-
ßer Glühwein sowie andere Le-
ckereien bieten die Möglichkeit
sich bei winterlichen Temperatu-
ren genussvoll aufzuwärmen.

- Kulinarische Weihnachtsle-
ckereien

- Handgefertigte Arbeiten
- Biokäse-Verkostung und -Ver-

kauf
- Hofbesichtigung
- Tiere hautnah erleben
- Strohrutsche und Stockbrot

für Kinder
- Live-Musik mit regionalen

Bands“
Veranstalter: Biohof Klein
Weihnachten unter der alten Schu-Weihnachten unter der alten Schu-Weihnachten unter der alten Schu-Weihnachten unter der alten Schu-Weihnachten unter der alten Schu-
le in Bergerhofle in Bergerhofle in Bergerhofle in Bergerhofle in Bergerhof
17. Dezember um 17 Uhr auf dem
Platz unter der Alten Schule in
Bergerhof.
„Der Musikzug der freiwilligen
Feuerwehr Reichshof Bergerhof
lädt ein zum Mitmachkonzert. In
festlicher Atmosphäre auf dem
Platz unter der Alten Schule in

Bergerhof findet am 17. Dezem-
ber ab 17 ein Konzert der beson-
deren Art statt. Es wird zum Mit-
machen eingeladen. Weihnachtli-
che Klänge zur Einstimmung auf
das Weihnachtsfest. Jeder der ein
Instrument spielen kann ist herz-
lich eingeladen hier aktiv dran
teilzunehmen. Ab 17 Uhr wird eine
Stunde zusammen musiziert. Da-
mit alles reibungslos klappt wer-
den am 9. & 16. Dezember jeweils
eine Probe ab 19.30 Uhr für alle
Interessenten in unserem Vereins-
heim in Bergerhof angeboten. In-
fos hierzu erteilt Frank Hochhard
0151 54666782.
Im Anschluss an das gemeinsame
musizieren unterhält der Musik-
zug seine Gäste weiter unter dem
Motto „Weihnachtslieder-Musik
die weltweit verbindet „. Von Stil-

le Nacht bis Rudolph the red nosed
reindeer. Hier ist für jeden was
dabei.
Um der ganzen Veranstaltung den
nötigen Glanz zu verleihen ist der
Platz festlich geschmückt. Reibe-
kuchen, Bratwurst, Glühwein und
kühle Getränke laden zum ver-
weilen und schönen Gesprächen
ein.“
Veranstalter: Musikzug Bergerhof
Posaunen ErklingenPosaunen ErklingenPosaunen ErklingenPosaunen ErklingenPosaunen Erklingen
18. Dezember um 17 Uhr im Bau-
ernhofmuseum
Eckenhagen
Am weihnachtlich geschmückten
Museum stimmt der Evangelische
Posaunenchor Eckenhagen bei
heißen Getränken auf die kom-
menden Festtage ein. Der Eintritt
ist frei! Veranstalter: Heimatver-
ein Eckenhagen

Erfolgreicher
Hütter Herbstmarkt
Die Dorfgemeinschaft Wildberg-
erhütte-Bergerhof e.V. bedankt
sich erneut ganz herzlich bei al-
len Spendern, Helfern, Freunden
und sonstigen Mitwirkenden des
diesjährigen, traditionellen „Hüt-
ter Herbstmarktes“, der bereits
zum 28. Mal in der Turnhalle in
Wildbergerhütte stattgefunden
hat und der ein schöner Erfolg
und eine gelungene Veranstaltung
war. Ganz besonders sind mal
wieder die selbstgebackenen Ku-
chen unserer tollen „Hütter Frau-
en“ sowie die rustikale und sehr
schmackhafte Verpflegung durch
unseren eigenen Imbiss, der durch

tatkräftiges Handeln unserer Vor-
standsmitglieder betrieben wur-
de, hervorzuheben. Die Dorfge-
meinschaft bedankt sich ebenfalls
herzlich bei den Ausstellern des
Herbstmarktes, die mit viel Enga-
gement und Kreativität ein bun-
tes und ansprechendes Sortiment
verschiedenster Artikel präsen-
tierten, sowie bei den zahlreichen
Besuchern. Die Dorfgemeinschaft
hofft nunmehr auf eine ähnliche
Resonanz und einen ebenso ge-
lungenen Herbstmarkt 2023, der
dann zum 29. Mal stattfindet.
Auf Wiedersehen im nächsten
Jahr.

Sprechtag des Notars
in Wildbergerhütte
Termine für 2023
In Rämen der Volksbank in Wild-
bergerhütte hält Notar Dr. Paul
Sebastian Hager
(info@notar-hager.de)
an jedem zweiten Donnerstag im
Monat ab 11 Uhr Sprechtage ab.
Um telefonische Anmeldung un-
ter der Rufnummer des Notariats
Waldbröl,

Kaiserstr. 28,
02291-4051 wird gebeten.
Der Sprechtag findet im Jahr 2023
an folgenden Tagen statt:
12. Januar, 9. Februar, 9. März,
13. April, 11. Mai, 15. Juni, 13.
Juli, 10. August, 14. September,
12. Oktober, 9. November und 14.
Dezember
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 25. November bis 11. Dezember
Bis 8.Bis 8.Bis 8.Bis 8.Bis 8. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar - Hespert, Ausstel-
lung „In memoriam - Franz Bodo
Gerono“. Jeweils Samstags und
Sonntags von 15 bis 17 Uhr, 15
Uhr, Platz der Künste 1 Hespert
Zeichnungen, Malereien und Col-
lagen des Künstlers und Kunstdi-
rektors Franz Bodo Gerono (1949
- 2022)
Weitere Informationen unter
www.kunstkabinetthespert.de
VA: Förderverein KunstKabinett-
Hespert e.V.
25.25.25.25.25. November November November November November, Wildbergerhütte,
Repair-Café
15 bis 17 Uhr, BDH-Lia® Zentrum
Wildbergerhütte Crottorfer Stra-
ße 16a.
Das „Repair Café“ wird wieder
geöffnet und jede/r kann mit sei-
nem elektronischen „Sorgenkind“
vorbeikommen. Voranmeldung ist
erforderlich bei Hans Gerd Bauer,
Telefon: 02297 902763. VA: Lia®
Initiative Monika Gries
25.25.25.25.25. November November November November November, Eckenhagen, Ses-
sionseröffnung KPG Eckenhagen
19.11 Uhr, Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30
Mit „Ojorjorjor“ und „Uff Tata“ er-
öffnet die KPG Eckenhagen ihr kom-
mendes Karnevalsjahr. Der Eintritt
ist frei. VA: KPG Eckenhagen
26.26.26.26.26. und 27. und 27. und 27. und 27. und 27. November November November November November, Denklin-
gen, Traditionelle Burgweihnacht
Hauptstraße
Die zauberhafte Burgweihnacht in
und um die Burg Denklingen fin-
det am 1. Adventswochenende
statt. Samstag 26. November von
13 bis 20 Uhr und am Sonntag,
den 27. November von 11 bis 19
Uhr. VA: HVV Heimat- und Ver-
schönerungsverein Denklingen
1904 e.V.
26.26.26.26.26. und 27. und 27. und 27. und 27. und 27. November November November November November, Block-
haus, Hüttenweihnacht am 1. Ad-
vent. Panoramahütte am Block-
haus. Am ersten Adventswochen-
ende findet an und in der Panora-
mahütte am Blockhaus eine Hüt-
tenweihnacht für Jung und Alt
statt. Hüttenwirt Bernhard Junge
und sein Team läuten am Sams-
tag, 26. November ab 13 Uhr und
Sonntag, 27. November ab 11 Uhr
die Vorweihnachtszeit ein.
VA: Panormahütte am Blockhaus
26.26.26.26.26. November November November November November, Denklingen, Ad-
ventskonzert mit Danny Plett:
„Glanzlichter“, 19.30 Uhr, Ev. Kir-
che Denklingen, Kirchstr. 1
Die Evangelische Kirchengemein-
de Denklingen lädt ein zum Kon-

zert mit dem kanadischen Musi-
ker, Sänger und Songwriter Dan-
ny Plett. Als besonderen Gast
bringt er die Schweizer Sängerin
Anja Lehmann und die Agape Band
mit. Ticketinformationen unter
www.ev-kirche-denklingen.de.
VA: Evangelische Kirchengemein-
de Denklingen
30.30.30.30.30. November November November November November, Wildbergerhütte,
Parkinson Selbsthilfegruppe
11 bis 12.30 Uhr, BDH-Lia® Zen-
trum Wildbergerhütte, Crottorfer
Straße 16a
Parkinson? Auch wer stolpert ist
einen Schritt weiter! Menschen
mit der Diagnose Parkinson tref-
fen sich hier zum Kaffeetrinken,
um sich auszutauschen und ins
persönliche Gespräch zu kommen.
Einzige Voraussetzung: Diagnose
Parkinson. Bitte melden Sie sich
bei Ursel Unger unter: 02297/7572
oder 0170-4838839 vorher an.
VA: Lia® Initiative Ursel Unger
1.1.1.1.1. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Denklingen, Vor-
trag: NS-Zeit im Oberbergischen
Kreis, 18 bis 20 Uhr, Ratssaal Den-
klingen, Hauptstraße 12,
Vortrag zur o. g. Reihe mit dem
Thema: „Der Fall Stodiak: Ein Fri-
seur aus Eckenhagen vor dem
Volksgerichtshof in Berlin“ oder
„Schule und Nationalsozialismus
anhand eines Beispiels eines Leh-
rers vor Ort“. VA: VHS Oberberg
in Koop. mit dem LVR-Freilicht-
museum
2.2.2.2.2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Telefonisch, Logo-
pädie
10 bis 11 Uhr, telefonisch
Die Logopädin Helena Schneider
bietet Therapien zu folgenden
Themenbereichen an: Sprechstö-
rungen, Sprachstörungen, Stimm-
störungen, Schluckstörungen. Die
Therapie richtet sich an Kinder
und Erwachsene. Erstberatung
kostenlos. Die Terminanfrage fin-
det unter der Tel.: 02297-9759790
statt. VA: Logopädin Helena
Schneider
2.2.2.2.2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Denklingen, Tafel
Ausgabe
14 Uhr, ev. Gemeindehaus,
Lebensmittel- Ausgabe.Weitere
Informationen unter:
www.tafeloberbergsüd.de. VA: Ta-
fel Oberberg Süd
2.2.2.2.2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Eckenhagen, Blut-
spenden
15.30 bis 19.30 Uhr, Schulzen-
trum, Hahnbucher Str. 23,
Online Anmeldung erforderlich

unter: www.blutspende.de
VA: DRK-Blutspendedienst West,
Tel.: 0800 119491
2.2.2.2.2. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Sinspert, Sportab-
zeichenaktion 2022
18 Uhr, Sinsperter Hof, Aucheler
Str. 4,
Verleihung der Urkunden und Ab-
zeichen in feierlichem Rahmen.
VA: Gemeindesportverband
Reichshof
3.3.3.3.3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Eckenhagen, Weih-
nachtspreisschiessen
13 bis 16 Uhr, Schießstand „am
Heidchen“
VA: Allgemeine Schützengesell-
schaft 1857 e.V. zu Eckenhagen,
Tel.: 01636965952
3.3.3.3.3. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Eckenhagen, Ad-
ventliches Mitsingkonzert mit
„Duo Sonnenherz“, 17 Uhr, Ecken-
hääner Saal, Reichshofstraße 30,
Für die Vorweihnachtszeit über-
rascht das beliebte Duo mit ei-
nem besonderen Programm: Weih-
nachtshits zum Mitsingen. Tradi-
tionelle und moderne Weihnachts-
lieder lassen Weihnachtsstim-
mung aufkommen, wer mag darf
gerne mitsingen oder einfach die
besondere Atmosphäre genießen.
der Eintritt ist frei. VA: Kultur im
Ferienland Reichshof
4.4.4.4.4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Odenspiel, Winter-
freuden und Glühweinduft
11 bis 13.30 Uhr, Odenspiel
Vom „Warm-Laufen“ zum „Warm-
Trinken“. Woher kommen Christ-
baumkugeln & der Christstollen?
Seit wann gibt es den Adventskranz,
Weihnachtsbaum & Nikolaus? Ge-
nuss mit Printen, Punsch und Pfef-
ferkuchen. Infos und Anmeldung
über www.stadtlandberg.de oder
telefonisch unter 02262-999718
VA: StaddtLandBerg Touren
4.4.4.4.4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Eckenhagen, Figu-
rentheater „Die Weihnachtsge-
schichte“, 14.30 Uhr, Eckenhää-
ner Saal, Reichshofstraße 30,
Ein Figurentheaterstück voller
Zuversicht und Hoffnung für die
ganze Familie Preise: 5 Euro Kin-
der, 7 Euro Erwachsene, 15 Euro
Familien; Eintrittskarten und Re-
servierung über die Kur- & Tou-
ristinfo Reichshof, Tel. 02265 470,
E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de. VA:
Kur- & Touristinfo Reichshof
4.4.4.4.4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Eckenhagen, Ad-
ventskonzert im Rahmen der Kur-
konzert-Reihe, 17 Uhr, Evangeli-
sche Barockkirche Eckenhagen,

Kirchbergweg 4,
Das Waldbröler Kammerorchester
ist mit einem Adventskonzert zu
Gast in der Eckenhagener Barock-
kirche. Das Konzert findet im Rah-
men der Kurkonzert-Reihe statt.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de zugunsten des Orchesters wird
gebeten. VA: Kur- & Touristinfo
Reichshof in Kooperation mit Ev.
Barockkirche Eckenhagen und
dem Kammerorchester Waldbröl
7.7.7.7.7. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Wildbergerhütte,
Paliativberatung, 14.30 bis 15.30
Uhr, BDH-Lia® Zentrum, Crottor-
fer Straße 16a
Der Ambulante Johanniter Hospiz-
dienst berät und begleitet alle
Menschen, Menschen mit lebens-
verkürzenden Krankheiten sowie
deren Angehörige in den letzten
Lebensmonaten, -wochen, -tagen
oder in der Zeit der Trauer. Bitte
melden Sie sich unter Tel.: 02297-
9759790 vorher an.
VA: Ambulanter Johanniter Hos-
pizdienst Rhein.-/Oberberg
9.9.9.9.9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, Wildbergerhütte,
Zahnprophylaktische Beratung
10 bis 12 Uhr, BDH-Lia® Zentrum
Wildbergerhütte Crottorfer Stra-
ße 16a,
Pflegebedürftige und Menschen
mit Behinderung haben einen zu-
sätzlichen Anspruch auf regelmä-
ßige zahnärztliche Kontrollen und
Leistungen. Die Zahngesundheit
der Menschen in Reichshof ist der
Praxis Dr. F. Heinemann wichtig.
Bei Bedarf kommt das Praxisteam
für Patienten/Patientinnen in das
BDH-Lia® Zentrum. Um telefoni-
sche Voranmeldung wird gebeten
unter Tel.: 02297-9759790. VA:
Praxis Dr. Heinemann
9.9.9.9.9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Wildbergerhütte,
Offene Probe zum Mitmachkon-
zert des Musikzug Bergerhof
19.30 Uhr, Vereinsheim Bergerhof,
Langenbacher Str. 13,
Offene Probe für alle Interessen-
ten, die sich am Weihnachts-Mit-
mach-Konzert am 17. Dezember
an der Alten Schule beteiligen
möchten. Weitere Informationen
bei Frank Hochhard unter 0151-
54666782. VA: Musikzug Berger-
hof
10.10.10.10.10. bis 11. bis 11. bis 11. bis 11. bis 11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Zimmer-
seifen, Hof-Weihnacht auf dem
Biohof Klein
10. Dezember ab 11 Uhr / 11. De-
zember 11 bis 19 Uhr, Biohof
Klein, Am Eichenholz 8,
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Hofweihnacht in familiärer Atmos-
phäre auf dem Biohof Klein, mit
Weihnachtsmarkt am 3. Advents-
wochenende. Am Samstag im An-
schluß an den Weihnachtsmarkt,
zusätzlich mit dem abendlichen
Adventszauber, ein Event für die

Viele Besucher beim Martinszug

Wenn der Vater mit den Söhnen…
Tolle Elf aus Wildberg wird von Männerhaushalt regiert

ganze Familie.
VA: Biohof Klein
11.11.11.11.11. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember, Eckenhagen, Na-
tur & Kultur im Gepäck - Advents-
stimmung
14 bis 16.30 Uhr, Treffpunkt: Vor-
platz der Kur- & Touristinfo

Reichshof, Reichshofstr. 30,
Nachhaltige Naturerlebnisse und
Naturerfahrungen gepaart mit In-
formationen rund um Natur, Kul-
tur und Landschaft mit Regina
Kerstin, Natur- und Landschafts-
führerin im Bergischen Land. Ad-

ventsstimmung - Ausflug zur Hof-
Weihnacht
Wanderführerin: Regina Kerstin,
Anmeldung erforderlich, 02265-
470 oder
kurverwaltung@reichshof.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof

Die Dorfgemeinschaft Wildberg-
erhütte-Bergerhof e.V. bedankt
sich ganz herzlich bei allen Spen-
dern, Helfern, Freunden und
sonstigen Mitwirkenden der
diesjährigen, traditionellen „St.
Martins -Veranstaltung“, die auf
dem Dorfplatz in Wildbergerhüt-
te bei optimalem „Martinswet-
ter“ stattgefunden hat und die

ein schöner Erfolg und eine ge-
lungene Veranstaltung war.
Ganz besonders ist das Sponso-
ring der 400 Weckmänner für die
Kinder hervorzuheben. Verpfle-
gung und Umsatz waren „klas-
se“, so dass man davon ausge-
hen kann, dass es allen gut ge-
schmeckt hat. Viele Kinder mit
ihren Eltern und Großeltern ha-

ben die St. Martins-Andacht in
der kath. Kirche St. Bonifatius
besucht, sind dann mit ihren Fa-
ckeln und Laternen mit dem St.
Martin zu Pferd, dem Musikzug
Bergerhof sowie der Feuerwehr
Nosbach durch den Ortsteil Berg-
erhof gezogen und standen zum
Schluss mit großen Augen vor
dem großen, hell leuchtendem

St. Martinsfeuer. Die Dorfge-
meinschaft bedankt sich herz-
lich bei allen Mitwirkenden die-
ses Abends sowie bei den zahl-
reichen Besuchern. Die Dorfge-
meinschaft hofft nunmehr auf
eine ähnliche Resonanz und ei-
nen ebenso gelungenen St. Mar-
tin 2023. Wir freuen uns schon
sehr darauf.

„Die Kuhns“ bilden in dieser Session das Wildberger Dreigestirn„Die Kuhns“ bilden in dieser Session das Wildberger Dreigestirn„Die Kuhns“ bilden in dieser Session das Wildberger Dreigestirn„Die Kuhns“ bilden in dieser Session das Wildberger Dreigestirn„Die Kuhns“ bilden in dieser Session das Wildberger Dreigestirn

Die Karnevalsgesellschaft Tol-
le Elf aus Wildberg wartet in
dieser Session mit einem Drei-
gestirn der besonderen Art auf.
Denn alle drei Tollitäten kom-
men aus dem Hause Kuhn. Va-
ter Torsten als Prinz wird mit
seinen beiden Söhnen Lukas als
Bauer und Phillip als Jungfrau
Phillipa die Tolle Elf in der kom-
menden Session als Dreigestirn
durch die Session führen. „Et-
was besseres hätte uns in der
Nach-Corona Phase nicht pas-
sieren können. Mit dieser im
Oberbergischen sicher einma-
ligen Konstellation, haben wir
einen echten Volltreffer gelan-
det“, freut sich Präsident Ge-
org Freund. „Als „Kuhn and the
Gang“ wird unsere KG so man-
chen Saal aus den Angeln he-
ben.“, ist sich Freund sicher.
Papa Torsten ist im Wildberger
Karneval ein echtes Urgestein.
Ob als Spieß der Prinzengarde,
in der Bütt als „Grubenkurier“
oder musikalisch mit den „Par-
ty-Brähmsen“, hier ist also eine
echte Karnevalsgranate am
Start und Stimmung garantiert.
Zumal Torsten noch mit einem
Extra-Bonbon aufwarten kann.
Genau vor 30 Jahren führte er
die KG schon einmal als Prinz
durch die Session. Verstärkt
wird er von seinen beiden Söh-
nen Lukas und Phillip. Die bei-
den haben keine Sekunde ge-
zögert, um ihren Vater als Bau-
er und Jungfrau in seiner Jubi-
läums-Session zu unterstützen.

Alle drei verbindet die Liebe
zum Fußball, speziell zum SSV
Wildbergerhütte und der Borus-
sia aus Mönchengladbach.
Die Proklamation des Trifoliums
findet am Jeck-Friday, 13. Ja-
nuar, ab 19.11 Uhr in der Glück-
auf-Halle Wildberg statt. Der
Eintritt ist frei.
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Wann ist das Deutschlandticket erhältlich?
Nachfolger des 9-Euro-Ticket in den Startlöchern

Volkstrauertag in Wildbergerhütte

Politisch sind die Weichen ge-
stellt, Bund und Länder haben
sich im Rahmen der Ministerprä-
sidentenkonferenz auf eine Finan-
zierung für das sogenannte
„Deutschlandticket“ (ehemals
„Klimaticket“) geeinigt.
Entsprechende Beschlüsse des
Bundestages und Bundesrates
sind für die kommenden Wochen-
zu erwarten. Das bundesweit im
ÖPNV gültige Deutschlandticket
soll es zum Preis von monatlich

49 Euro geben. Nicht wie das 9-
Euro-Ticket im Einzelverkauf, son-
dern im digitalen Abo, also als
Handyticket oder Chipkarte. Im
Gegensatz zu vielen anderen
Aboangeboten gibt es beim
Deutschlandticket keine Über-
tragbarkeit und auch keine kos-
tenfreie Mitnahme von weiteren
Personen oder Fahrrädern. Das
Ticket soll monatlich kündbar
sein. Der Einführungstermin ist
noch nicht endgültig beschlos-

sen. Bisher waren sowohl der 1.
Januar als auch der 1. März im
Gespräch. Die OVAG arbeitet
jetzt schon mit Hochdruck daran,
jedem Oberberger zum Startter-
min eine elektronische Chipkar-
te anbieten zu können. Ein ers-
ter Designentwurf liegt bereits
vor. Fahrgäste der OVAG, die jetzt
schon ein Abonnement haben,
brauchen nicht tätig zu werden.
Mit Start des Deutschlandtickets
werden alle teureren Abos für ei-

nen Übergangszeitraum auf 49
Euro gesenkt. Jeder Abonnent hat
dann die Möglichkeit, auf das
Deutschlandticket zu wechseln
oder den aktuellen Tarif beizube-
halten. Die OVAG informiert, so-
bald der Wechsel möglich ist. Ak-
tuelle Informationen zur Umset-
zung des Deutschlandtickets fin-
den Fahrgäste unter
www.ovaginfo.de/deutschlandti-
cket oder auf Instagram
(@ovag_oberberg).

Gedenkveranstaltung am reno-Gedenkveranstaltung am reno-Gedenkveranstaltung am reno-Gedenkveranstaltung am reno-Gedenkveranstaltung am reno-
vierten Ehrenmalvierten Ehrenmalvierten Ehrenmalvierten Ehrenmalvierten Ehrenmal
Die diesjährige Gedenkveranstal-
tung zum Volkstrauertag am 13.
November in Wildbergerhütte
fand am frisch renovierten Denk-
malturm im Ortsteil Bergerhof
statt. Die Dorfgemeinschaft Wild-
bergerhütte-Bergerhof e.V. hat

in den letzten Wochen mit viel
Eigenleistung und Engagement
sowie der fachkundigen und um-
sichtigen Auftragserledigung der
örtlichen Fachfirmen und unter
Inanspruchnahme öffentlicher
Fördergelder die Renovierung
des historischen Denkmaltur-
mes betrieben. Seit der letzten

Renovierung des Denkmaltur-
mes (von 1993-1995) waren zum
Teil erhebliche Bauwerksmängel
aufgetreten, die eine umgehen-
de Beseitigung erforderlich
machten. Neben der aufwändi-
gen Renovierung des Turmes hat
die Dorfgemeinschaft auch eine
Info-Tafel mit der Bergbauge-

schichte von Wildberg und Wild-
bergerhütte erstellt, auf der
auch der Werdegang der jetzi-
gen Renovierung dargestellt ist.
Die Dorfgemeinschaft freut sich
sehr, dass alle erforderlichen
Arbeiten pünktlich zur diesjäh-
rigen Gedenkfeier abgeschlos-
sen werden konnten.
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„Glanzlichter“
Adventskonzert mit Danny Plett

Kirchliche Nachrichten

Die Evangelische Kirchengemeinde
Denklingen lädt ein zum Konzert mit
dem kanadischen Musiker, Sänger
und Songwriter Danny Plett. Er lebte
von 1992 bis 2013 in Deutschland

und arbeitet in Kanada als Pastor.
Als besonderen Gast bringt er die
Schweizer Sängerin Anja Lehmann
und die Agape Band in die evangeli-
sche Kirche mit. Das Konzert findet

am Samstag, 26. November, um
19.30 Uhr, in der Ev. Kirche Denklin-
gen, Kirchstr. 1 statt. Tickets gibt es
in den christlichen Buchhandlungen
Aufatmen (Gummersbach und Nüm-

brecht), Christliche Buchhandlung
Doppelpunkt Waldbröl und im Ge-
meindebüro der Kirchengemeinde
Denklingen (mo+do, 9.30 bis 13 Uhr).
Ticketpreis 12 Euro.

Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 11 Uhr Vol-
kenrath, 10.30 Uhr Hunsheim, 9.30
Uhr Marienhagen. Die Gottes-
dienste aus Hunsheim werden
gestreamt und können über die
Homepage der Kirchengemeinde
parallel oder auch später mitver-
folgt werden unter:

www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Die Got-
tesdienste finden unter Beachtung
der Hygienevorschriften statt.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Homepage www.ev-kir-
che-denklingen.de, Tel.: 02296-
999434, denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 27. November um 10.10 Uhr

Gottesdienst mit dem Singteam,
anschließend Kirchencafé, um
10.10 Uhr Kindergottesdienst. Am
4. Dezember um 10.10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmal, zeit-
gleich Kindergottesdienst, um 14
Uhr Seniorenadventsfeier im Ge-
meindehaus. www.evk-
eckenhagen.de. Tel.: 02265-205,
eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Telefon: 02297-7807. E-Mail: im-
oberen-wiehltal@ekir.de www.ev-
imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Pastor Rainer Platzek, Tel. 02261-
52201 oder E-Mail: pastor@efg-
hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 26. November um 18 Uhr Öku-
menische Kurzandacht in der
Burgkapelle unter Mitwirkung der
Schola. Am 27. November um 9.30
Uhr Hl. Messe. Am 28. November
um 9 Uhr Hl. Messe. Am 29. No-
vember um 9 Uhr Kurz-Gottes-
dienst der Kita. Am 1. Dezember
um 17 Uhr eucharistische Anbe-
tung und Rosenkranz, um 17.30
Uhr Hl. Messe, anschließend
Beichtgelegenheit. Am 3. Dezem-
ber um 14.30 Uhr Hl. Messe zur
Adventsfeier der Gemeinde. Am
4. Dezember um 9.30 U hr Hl.
Messe. Am 5. Dezember um 9 Uhr
hl. Messe. Am 6. Dezember um
11.15 Uhr Kurz-Gottesdienst in

der Kita. Am 7. Dezember um 6
Uhr Frühmesse unter Mitwirkung
der Schola, anschließend gemein-
sames Frühstück. Am 8. Dezem-
ber um 17 Uhr Rosenkranz, um
17.30 Uhr Hl. Messe, Beichtgele-
genheit. Öffnungszeiten des Pfarr-
büros: Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.:
15 bis 17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/
991169. E-Mail:pfarramt-
denklingen@t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 26. November um 18.30 Uhr
Hl. Messe. Am 1. Dezember um
8.30 Uhr Hl. Messe. Am 3. De-
zember Ewiges Gebet: um 16 Uhr
Aussetzung zum Ewigen Gebet,
anschließend Betstunde, um
18.30 Uhr Hl. Messe und Ab-
schluss des Ewigen Gebet, an-
schließend Kalenderverkauf
„Lichtbrücke“. Am 8. Dezember
um 8.30 Uhr Hl. Messe. Am 10.
Dezember um 18.30 Uhr Hl. Mes-
se. Die Angaben zu den Hl. Mes-
sen können sich kurzfristig än-
dern. Bitte beachten Sie die In-
formationen an den Aushängen,
in den Pfarrnachrichten und auf
der Homepage www.oberberg-
mitte.de Pfarrbüro Gummers-
bach: Tel.: 02261-22197, Mo.-Do.:
9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 26. November um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse. Es gilt Mas-
kenpflicht. Das Pfarrbüro Mors-
bach hat Mo., Di., Mi. und Fr. von
8.30 bis 12.30 Uhr und Do. von
14.30 bis 17.00 Uhr geöffnet. Tel.:
02294-238. E-Mail
morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

• Kanalanschlüsse und Baggerarbeiten
• Hauswandtrockenlegungen

Gerne auch Kleinaufträge. Erhalten Sie kostenlos Ihr Angebot

 0 22 96-629

Die heimische Welt etwas bunter machen
Mit Kreativität erhält das Zuhause einen individuellen Look
Erst Abwechslung macht das Le-
ben bunt und fröhlich. Das gilt
auch und gerade für die eigenen
vier Wände. Schließlich spiegelt
die Einrichtung die eigene Per-
sönlichkeit wider, vom Design und
Stil bis hin zu den verwendeten
Farben. Weiße Wände zum Bei-
spiel sind zwar praktisch, aber auf
Dauer auch etwas monoton. Für
Farbtupfer sorgen heute gezielte
Akzente an einer oder mehreren
Wandflächen, ob in natürlichen

Grüntönen, einem behaglichem
Blau oder warmen Naturfarben.
Besonders praktisch dabei: Eine
neue Wandfarbe verändert das
Zuhause so schnell und einfach
wie kaum eine andere Moderni-
sierung.
Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-Vom Dschungelgrün bis zum ent-
spannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beigespannten Beige
Mit überschaubarem Aufwand
bringen Farben mehr Individuali-
tät und Behaglichkeit in die Woh-
nung. Sie wirkt im Handumdre-

hen so, als wäre man gerade erst
frisch eingezogen. Den angesag-
ten Dschungellook beispielsweise
kann man mit einem Dunkelgrün
für die Wände kreieren. Dazu
dunkle Holzmöbel und viele üppig
wuchernde Zimmerpflanzen -
komplett ist die wildromantische
Atmosphäre in den eigenen vier
Wänden. Bei der Trendfarbe Jung-
le von Schöner Wohnen-Farbe zum
Beispiel ist der Name gleichzei-
tig Programm. Heller, entspannt
und gleichermaßen individuell
wirkt dafür das Grün von Spa,
während die Trendfarbe des Jah-
res Cosy in einem naturnahen
Beige entspannte Gelassenheit
ins Zuhause bringt - eine gute
Wahl beispielsweise für das
Schlafzimmer. „Beige ist bei Inte-
rieur-Designern besonders ange-
sagt“, weiß Inneneinrichtungsex-
pertin und Fernsehmoderatorin

Eva Brenner: „Die Farbe bringt
Wärme in den Raum, lässt ihn
erstrahlen und wirkt gleichzeitig
zurückhaltend.“
Die persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche EinrichtungsweltDie persönliche Einrichtungswelt
kreierenkreierenkreierenkreierenkreieren
Wer hingegen kräftige Farbak-
zente setzen will, ist mit den
„fruchtigen“ Tönen Amarena,
Mango oder dem satten, beruhi-
genden Blau von Blueberry in der
passenden Einrichtungswelt
unterwegs. Die 32 Trendfarben aus
der Kollektion von Schöner Woh-
nen-Farbe ermöglichen das Ein-
richten im eigenen Stil. Für ein
unkompliziertes Verarbeiten und
Verschönern sind die Dispersions-
farben fertig gemischt in unter-
schiedlichen Gebindegrößen im
Fachhandel sowie in vielen Bau-
märkten erhältlich. Unter
www.schoener-wohnen-farbe.com
etwa gibt es mehr Details und
Videos mit praktischen Tipps für
das eigene Zuhause. Neben der
Optik sind ebenso die inneren
Werte wichtig. Daher enthalten
die Wandfarben keine Konservie-
rungsstoffe oder Lösemittel, sind
für Allergiker geeignet und tra-
gen das renommierte Umweltzei-
chen Blauer Engel. (djd)
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Fassade
nach eigener Fasson
Farbe, Putz oder Klinker: Vielfältige
Möglichkeiten für die Gestaltung
Die Fassade bildet das Gesicht
des Eigenheims. Zusätzlich zur äs-
thetischen Wirkung soll die Außen-
hülle aber auch vor Witterungs-
einflüssen schützen und zu einer
guten Energieeffizienz beitragen.
Bei der Fassadengestaltung, egal
ob Neubau oder Sanierung, sind
daher zahlreiche Faktoren zu be-
achten - zumal es mit Farbe, Putz
und Klinkern unterschiedliche
Materialien mit jeweils eigenen
Eigenschaften gibt.
FFFFFarben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen arben in vielen VVVVVariantenariantenariantenariantenarianten
Moderne Fassadenfarben sehen
nicht nur gut aus, sondern bieten
oft zusätzliche Funktionen. Sie
schützen vor Algen und Pilzen,
vermeiden die Aufheizung der
Fassade, verhindern ein Ausblei-
chen oder können sogar Schad-
stoffe abbauen. Acrylatfarben
sind besonders witterungsbe-
ständig und in vielen Farbtönen
erhältlich. Dispersionsfarben be-
stehen aus einem Gemisch von
Pigmenten, Lösungsmitteln und
Bindemitteln. Sie sind ungiftig
und punkten mit einem guten
Preis. Auf siliziumhaltigen Fas-
saden kann Silikatfarbe zum Ein-
satz kommen, die auch als Mine-
ral- oder Wasserglasfarbe be-
kannt ist. Sie geht mit dem mi-
neralischen Untergrund eine un-
lösbare Verbindung ein, dadurch
ist sie gut haltbar, witterungsbe-
ständig und farbecht. Welche
Fassadengestaltung sich für die
individuellen Wünsche empfiehlt,
dazu können Profis aus dem
Handwerk beraten. Unter
www.sto.de/fachhandwerkersuche
etwa finden sich Ansprechpartner
aus der Region.
Fassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit PutzFassadengestaltung mit Putz
Sand, Wasser und Bindemittel er-
möglichen die Fassadengestal-
tung mit Putz in individuellen Op-
tiken. Bei Mineralputz handelt es
sich um Trockenmörtel, der mit
Kalk oder Zement verbunden wird.
Organischer Außenputz basiert
auf Bindemitteln wie Silikon, Sili-
kat oder Kunstharz. Durch die
wasserabweisende Qualität bie-
ten organische Putze einen ho-
hen Schutz. Zudem lassen sich

verschiedenste Gestaltungsfor-
men verwirklichen. Besenputz,
Buntstein- und Reibeputz gehö-
ren zu Fachbegriffen für die Optik
der Oberfläche, die auch vielen
Laien geläufig sind. Unter
www.wohnwert-steigern.de etwa
gibt es Beispiele für gängige Putz-
techniken und darüber hinaus vie-
le Informationen zu weiteren
Möglichkeiten der Fassadenge-
staltung.
Klinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose OptikKlinker für eine zeitlose Optik
Neben Farbe und Putz spielt Klin-
ker eine große Rolle. Häuser mit
Klinkerriemchen prägen das Stra-
ßenbild ganzer Regionen
beispielsweise im Norden und
Westen Deutschlands. Das klas-
sische Material wird heute mit
einer noch größeren Vielfalt an
Farben und Formaten wiederent-
deckt. Die moderne Klinkerfassa-
de erlaubt besondere Gestaltun-
gen, gerade im Rahmen der Fas-
sadendämmung. Die Basis dafür
bildet stets ein Naturmaterial:
Lehm, der entweder zu Klinkern
gepresst oder zu Ziegeln geformt
und anschließend gebrannt wird.
(djd)
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Neue LED-Flutlichtanlage
im Sportpark Eckenhagen

Sportabzeichen-
aktion 2022

Verleihung der
Urkunden und
Abzeichen am
Freitag, 2. Dezember
Das Sommertraining der Sport-
abzeichenaktion 2022 ist abge-
schlossen, und wie jedes Jahr wer-
den die Urkunden und Abzeichen
in feierlichem Rahmen an die er-
folgreichen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer überreicht. Die dies-
jährige Verleihung findet statt am
Freitag, 2. Dezember, um 18 Uhr,
im Sinsperter Hof in Sinspert.

Seit dem 20. Oktober erstrahlt
der ELEKTRISOLA Sportpark
Eckenhagen dank LED-Flutlicht in
ganz neuem Glanz. Spieler und
Trainer sind von der neuen Aus-
leuchtung begeistert. Das Vorha-
ben wurde vom Bundesministeri-
um für Umwelt, Naturschutz und
nukleare Sicherheit gefördert. Die
Baukosten beliefen sich auf
insgesamt rund 44.000 Euro, von
denen 35 Prozent durch Förder-
mittel des Bundesprogramms fi-
nanziert wurden. Partner der
Maßnahme war die Firma Sports-

light - bag concepts GmbH aus
Engelskirchen, welche durch die
ortsansässige Firma Elektrotech-
nik Sven Wiesener unterstützt wur-
de.  Mit dem Projekt leistet der
TuS Reichshof einen wichtigen Bei-
trag zu den nationalen Klima-
schutzzielen. Die alten energiein-
tensiven Strahler wurden durch
hochmoderne und energieeffizien-
te LED-Technik ersetzt. Besonde-
res Merkmal der neuen Technik
ist, dass die Beleuchtung individu-
ell gesteuert und somit die ge-
samte Spielfläche ausgeleuchtet

werden kann, ohne dass angren-
zende Flächen störend geblendet
werden. Durch die Umrüstung auf
LED wird der Strombedarf und da-
mit die klimaschädlichen CO2-
Emissionen erheblich reduziert. Die
jährliche Stromeinsparung beläuft
sich auf 9.840 kWh. Durch die Um-
setzung der Maßnahme werden in
einem Zeitraum von 20 Jahren 86t
CO2 eingespart. Zudem konnte die
Anlage auf den neuesten energe-
tischen Stand gebracht werden.
Weitere Infos auch unter www.tus-
reichshof.de

Bis zu 20 Prozent mehr einplanen
Die Baunebenkosten sollten Bauherren nicht unterschätzen
Wer die sogenannten Bauneben-
kosten nicht realistisch in seine
Finanzplanung einbezieht, kann
eine böse Überraschung erleben.
„Diese Ausgaben machen in der
Regel rund 15 bis 20 Prozent der
Gesamtkosten des Projekts aus
und müssen meist aus Eigenmit-
teln erbracht werden“, erklärt Flo-
rian Haas, Finanzexperte und Vor-
stand der Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende e.V. Nur mit ei-
ner detaillierten Aufstellung über
alle entstehenden Kosten bekom-
me man Klarheit über die Grö-
ßenordnung des Gesamtprojekts
und könne eine seriöse und aus-
reichende Finanzierung auf die
Beine stellen. Unter
www.f inanz ie rungsschutz .de
beispielsweise steht eine Check-

liste zur Verfügung, die einen sys-
tematischen Überblick über die
einzelnen, zu berücksichtigenden
Punkte gibt. Hier eine Übersicht
über die wichtigsten Bauneben-
kosten.
1. Beim Grundstückskauf: Grund-
erwerbsteuer sowie Notar- und
Grundbuchkosten werden immer
fällig. Die Grunderwerbsteuer be-
trägt je nach Bundesland aktuell
3,5 bis 6,5 Prozent, der Grunder-
werb selbst unterliegt der Beur-
kundungspflicht bei einem Notar.
2. Wer einem Makler den Auftrag
zur Suche des Traumgrundstücks
erteilt, muss ebenfalls tief in die
Tasche greifen. Denn Makler ver-
langen je nach Region, Lage und
Qualität des Grundstücks zwi-
schen drei und sieben Prozent des

Kaufpreises als Courtage. Seit
Ende 2020 wird die Maklerprovi-
sion beim Immobilienverkauf zwi-
schen Käufer und Verkäufer ge-
teilt. Vorher hatten Käufer den
Großteil der Maklergebühren ge-
tragen.
3. Bei einem Neubau sind Pla-
nungs-, Erschließungs- und Ver-
messungskosten ein erheblicher
Teil der Baunebenkosten. Dazu zäh-
len beispielsweise auch Ausgaben
für Prüfstatiker und Baugrundgut-
achten sowie die Kosten für die
Verlegung der Hausanschlüsse.
Sinnvoll ist es, während der Bau-
phase auf die baubegleitende Qua-
litätskontrolle durch einen Sachver-
ständigen zu setzen - dessen Arbeit
kostet ebenfalls Geld.
4. Besonderes Augenmerk sollte
auch auf die Erdarbeiten gelegt
werden. Darunter fallen Aushub,

Abtransport des Aushubs und Ver-
füllarbeiten. Diese Arbeiten sind
nicht immer vollständig im Ange-
bot enthalten. Es ist ratsam, ge-
nau zu prüfen, welcher Umfang
abgedeckt ist - und mit welchen
zusätzlichen Kosten gerechnet
werden muss.
5. Auch Versicherungen können in
der Summe ins Geld gehen: Zu
den potenziell notwendigen Ver-
sicherungen eines Bauherren ge-
hören die Bauherrenhaftpflicht,
die Bauleistungsversicherung, die
Bauhelferunfallversicherung und
die Baufertigstellungsversiche-
rung. Die Bauleistungsversiche-
rung etwa umfasst alle Zerstö-
rungen und Beschädigungen an
Bauleistungen und -material, die
während der Bauzeit auf der Bau-
stelle unvorhergesehen eintreten.
(djd)

Foto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende/ShutterstockBaufinanzierende/ShutterstockBaufinanzierende/ShutterstockBaufinanzierende/ShutterstockBaufinanzierende/Shutterstock
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Ratgeber: Was gilt in der Fußgängerzone?

Foto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar InstitutFoto: Autoren-Union Mobilität/Goslar Institut

In einer Fußgängerzone haben
Fußgänger grundsätzlich Vorrang.
Und prinzipiell ist sie auch nur für
sie gedacht. Doch es gibt Ausnah-
men, etwa für Lieferfahrzeuge. Das
ändert aber nichts am Recht der
Fußgänger.
Die Straßenverkehrsordnung de-
finiert den Begriff Fußgängerzone
eindeutig in der Anlage 2 zu Para-
graph 41. Demnach sind die ent-
sprechend ausgeschilderten Be-
reiche vor allem für den Fußgän-
gerverkehr vorgesehen. Das sym-
bolisiert das Verkehrszeichen, das
eine weibliche Person mit einem
Kind sowie den schriftlichen Zu-
satz „Zone“ zeigt. Auf das Ende
einer Fußgängerzone macht das
gleiche Verkehrszeichen aufmerk-
sam, das dann allerdings farblos
gehalten und mit zwei Querstri-
chen versehen ist.Einigen Fahr-
zeugen kann das Befahren der
Fußgängerzone durch entspre-
chende Zusatzzeichen freigege-
ben werden. Dies ändert jedoch
nichts daran, dass Fußgänger in
den für sie reservierten Zonen prin-
zipiell Vorrang genießen. Sie dür-
fen dort durch andere Fahrzeuge
auf gar keinen Fall behindert oder
gefährdet werden. Deshalb gilt in
Fußgängerzonen als Höchstge-
schwindigkeit „Schritttempo“,
betont das von der HUK-Coburg
getragene Goslar Institut für ver-
brauchergerechtes Versichern
noch einmal. Eine der häufigsten
Ausnahmen für das Befahren von
Fußgängerzonen wird Lieferanten
eingeräumt. Dies macht ein zu-
sätzliches Schild mit der Aufschrift
„Lieferverkehr frei“ deutlich, das
oft mit bestimmten Uhrzeiten
kombiniert ist. Auch der Liefer-
verkehr hat auf Fußgänger Rück-
sicht zu nehmen und sich an
Schritttempo zu halten. Eine wei-
tere Ausnahme sind Anwohner, die
mancherorts in den abgesperrten
Bereich hineinfahren und dort
auch parken dürfen. Dann findet
sich meist ein weiteres Zusatz-
schild mit dem Vermerk „Anwoh-
ner frei“. Es gilt ausdrücklich nur
für Personen, die in einer Fußgän-
gerzone wohnen. In zahlreichen
Kommunen ist es auch Taxis per
Ausnahmeregelung erlaubt, eine
Fußgängerzone zu befahren. Glei-
ches gilt häufig für Besucher von
Arztpraxen beziehungsweise ge-

nerell Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität. Polizei- und Ret-
tungsfahrzeugen ist die Fahrt in
Fußgängerzonen natürlich
ebenfalls gestattet. Wer verbots-
widrig mit einem Kraftfahrzeug bis
3,5 Tonnen zulässiger Gesamt-
masse eine Fußgängerzone be-
nutzt, wird mit 20 Euro zur Kasse
gebeten. Für Fahrzeuge über die-
sem Gewichtslimit werden für
denselben Tatbestand 75 Euro fäl-
lig. Missachten der Schrittge-
schwindigkeit in einer Fußgänger-
zone kostet Kraftfahrzeugführer
15 Euro, die Gefährdung eines
Fußgängers in einem für Fahrzeug-
verkehr zugelassenen Bereich
wird mit 60 Euro geahndet.
Auch Radfahrern ist es grundsätz-
lich untersagt, in einer Fußgän-
gerzone zu fahren - es sei denn,
ein entsprechendes Zusatzschild
lässt dies zu. Dennoch gilt dann
auch hier das Vorrecht der Fuß-
gänger - und Schritttempo für den
Radler. Radfahrer, die sich nicht
an die Regeln halten, können wie
Autofahrer mit Bußgeldern von 15
Euro an aufwärts bestraft werden.
Inlineskates, Tretroller oder Seg-
ways wiederum gelten vor dem
Gesetz nicht als Fahrzeuge und
dürfen daher in Fußgängerzonen
bewegt werden. Allerdings haben
die Nutzer natürlich ebenfalls
Rücksicht auf Fußgänger zu neh-
men.
(Auto-Medienportal.Net, aum)
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Wichtige Rufnummern
für den Notfall

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/
77297

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach(Bernberg),
+49226155550

Angaben ohne Gewähr

Feuerwehr und NotarztFeuerwehr und NotarztFeuerwehr und NotarztFeuerwehr und NotarztFeuerwehr und Notarzt
&#61480; 112&#61480; 112&#61480; 112&#61480; 112&#61480; 112
Polizei Notruf &#61480; 110Polizei Notruf &#61480; 110Polizei Notruf &#61480; 110Polizei Notruf &#61480; 110Polizei Notruf &#61480; 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach

Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl
Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00 Uhr.
Samstags, sonntags und feiertags
von 10.00 - 13.00 Uhr und 16.00 -
21.00 Uhr) Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen) Tel.: 0341-
42372000

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“-“-“-“-“-
Nr.: 08000 11 60 16 (kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12, Den-
klingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222, Tel.-Nr.:
02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apothe-
ken im oberbergischen Süden ei-

nen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte
nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen. Tel.: 0163/
8868565

Das Versprechen
Mi | 7. Dezember | 20 Uhr
TTTTTheaterstück nach Fheaterstück nach Fheaterstück nach Fheaterstück nach Fheaterstück nach Friedrich Dürriedrich Dürriedrich Dürriedrich Dürriedrich Dür-----
renmattrenmattrenmattrenmattrenmatt
Eigentlich freut sich Kommissar
Matthäi auf seine Versetzung ins
Ausland. Doch der Fund einer
Mädchenleiche in seinem Bezirk
hält ihn in Atem. Zumal der sonst
so abgeklärte Beamte der Mutter
des Kindes verspricht, den Mör-
der auf jeden Fall zu finden - zur
Not auf eigene Faust...
Friedrich Dürrenmatts Kriminal-
Klassiker wurde bereits mehrfach
verfilmt, ursprünglich mit Gert
Fröbe in der Rolle des Kinder-
mörders und Heinz Rühmann als
Kommissar. Damals als Krimi
„Es geschah am hellichten
Tag“, für das Dürrenmatt auch
das Drehbuch schrieb. Darauf
wiederum basiert sein eigener
Roman, der die Filmhandlung
und auch das Ende, womit der
Autor seinerzeit nicht ganz ein-
verstanden war, etwas abwan-
delt. Daher tragen Roman und

Theaterstück auch einen anderen
Titel als der Film: Das Verspre-
chen.
Das Landestheater Detmold bringt
die abgründige, packende und
zugleich sehr realistisch geschrie-
bene Geschichte auf die Bühne.
Landestheater Detmold
EinlassEinlassEinlassEinlassEinlass 19.30 Uhr | Südfoyer
OrtOrtOrtOrtOrt Halle
VeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalter KultGM
Preisklasse 1Preisklasse 1Preisklasse 1Preisklasse 1Preisklasse 1
VorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkauf
25 Euro | erm. 18 Euro zzgl. VVK-
Gebühren
AbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasse
28 Euro | erm. 20 Euro
Preisklasse 2Preisklasse 2Preisklasse 2Preisklasse 2Preisklasse 2

VorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkauf
23 Euro | erm. 16 Euro zzgl. VVK-
Gebühren
AbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasse
25 Euro | erm. 18 Euro
Preisklasse 3Preisklasse 3Preisklasse 3Preisklasse 3Preisklasse 3
VorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkauf
21 Euro | erm. 15 Euro zzgl. VVK-
Gebühren
AbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasse
23 Euro | erm. 17 Euro
Preisklasse 4Preisklasse 4Preisklasse 4Preisklasse 4Preisklasse 4
VorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkaufVorverkauf
19 Euro | erm. 14 Euro zzgl. VVK-
Gebühren
AbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasse
21 Euro | erm. 15 Euro
Nummerierte Plätze
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Die wohl farbenfroheste Ausbildung der Welt
Spezialisten in der Lack- und Druckfarbenindustrie haben glänzende Perspektiven
Was kann es Schöneres geben als
eine Ausbildung in einem Berufs-
feld, das unseren Alltag und un-
ser Umfeld bunt und lebenswert
macht? Bei dem man an der Ent-
wicklung und Herstellung von Pro-
dukten beteiligt ist, die für die
Gestaltung unserer Lebenswelt
und den Schutz alltäglicher Ge-
brauchsgegenstände unentbehr-
lich sind? Wer daran Spaß und ein
Faible für Naturwissenschaften
und Technik hat und eine Ausbil-
dung sucht, die Sicherheit und
glänzende berufliche Perspekti-
ven bietet, sollte sich das Ausbil-
dungsangebot der Unternehmen
der Lack- und Druckfarbenindus-
trie genauer anschauen. Denn
eine Ausbildung als Lacklaborant/
in, aber auch als Chemikant/in
oder Produktionsfachkraft Chemie
in der wohl farbenfrohesten In-
dustriebranche ist abwechslungs-
reich, modern und zukunftsorien-
tiert. „Zudem sind gut ausgebil-
dete Fachkräfte in den vielseiti-

bunt und abwechslungsreich. Denn
anders als in vielen anderen Be-
rufen ist man an allen Phasen der
Entwicklung und Herstellung ei-
nes Produkts beteiligt. Ob bei der
Produktion einer Wand- oder
Druckfarbe oder der Entwicklung
eines neuen Autolacks: Als Lackl-
aborant/in prüft man unter ande-
rem Rohstoffe, bringt Ideen in die
Entwicklung eines Produkts ein,
testet Lackrezepturen und prüft
am Ende die Qualität und die Farb-
tongenauigkeit der produzierten
Farben. Deshalb sind in diesem
Beruf ein gutes Farbsehvermögen,
gute Beobachtungsgabe und die
Bereitschaft zur Teamarbeit ge-
fragt. Neben einem guten Real-
schulabschluss oder Abitur sind
Interesse an Naturwissenschaften
und Technik die Grundvorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Berufsweg. Mit der abgeschlos-
senen Ausbildung als Lacklab-
orant/in ist das Ende der Karrie-
releiter noch nicht erreicht. Mit

einer Weiterbildung zum Lack-
techniker/in oder einem Studium
mit dem Abschluss Lackingenieur/
in steht einem beruflichen Auf-
stieg zum Laborleiter oder Ent-
wicklungschef nichts im Wege.
Glänzende berufliche Perspekti-

ven also. Ausführliche Informatio-
nen über die entsprechende Be-
rufsbilder, freie Ausbildungsplät-
ze sowie Hinweise zum Lackinge-
nieur-Studium finden Interessier-
te unter www.lacklaborant.de.
(akz-o)

gen Berufen auf
dem Arbeitsmarkt,
insbesondere in der
Lack- und Druckfar-
benindustrie, sehr
gefragt“, erklärt
Michael Bross, Ge-
schäftsführer des
Deutschen Lackins-
tituts in Frankfurt.
Mehr Farbe im Le-Mehr Farbe im Le-Mehr Farbe im Le-Mehr Farbe im Le-Mehr Farbe im Le-
benbenbenbenben
Die Ausbildung als
Lacklaborant/in ist Foto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-o
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Der kleine Lord

Zauber der Gitarre
Sa | 10. Dezember | 19 Uhr
Meisterhafte Solisten, wunder-
schöne Melodien: Luciano Marzi-
ali, Jacq Dorn sowie Pierre Four-
chenneret und Jérémy Jouve
schenken ihrem Publikum zwei
Wochen vor Heiligabend den „Zau-
ber der Gitarre“
„Zauber der Gitarre“ ist in der
Halle32 längst eine Veranstaltung
mit Tradition. Kein Wunder: Initia-
tor und Organisator Luciano Mar-
ziali ist nicht nur selbst ein be-
gnadeter Gitarrist, er hat auch
ein Händchen für internationale
Top-Gäste, die mit ihm gemein-
sam das Konzert im Dezember be-
streiten werden.
Pierre FourchenneretPierre FourchenneretPierre FourchenneretPierre FourchenneretPierre Fourchenneret und JérémyJérémyJérémyJérémyJérémy
JouveJouveJouveJouveJouve
Beide französischer Abstammung,
sind die zwei Musiker in ihrer Hei-
mat Synonym höchster Klasse. Pi-
erre Fourchenneret begeistert
immer wieder mit seiner kompro-
misslosen Virtuosität auf der Gei-
ge und Jérémy Jouve rundet mit
seinem phantastischen Gitarren-

spiel das Gesamtbild großartig
auf. Ihre Instrumente offenbaren
im Dialog das wahre Herz der
Klangwelt.
Jacq DornJacq DornJacq DornJacq DornJacq Dorn
Der Konzertgitarrist kroatischer
Abstimmung vereint in seinen

Kompositionen die Klangwelten
der klassischen abendländischen
Musik und des Flamenco auf meis-
terhafte Weise und schafft so sei-
nen ganz persönlichen Stil. Voll
bewundernswerter Virtuosität und
einem Hauch slawischer Seele,
der direkt auf das Herz seiner Zu-
hörerschaft abzielt.
Luciano MarzialiLuciano MarzialiLuciano MarzialiLuciano MarzialiLuciano Marziali
Der künstlerische Leiter des „Zau-
bers der Gitarre“ präsentiert sein
neues Solo-Programm „Let’s
dance“ - eine faszinierende Reise
durch die Geschichte des Tanzes

in der Musik für Konzertgitarre.
Mit Tänzen aus der Renaissance-
Zeit bis hin zu Walzer, Rumba,
Choro und Tango wird die Hüfte
nicht ruhig bleiben können.
Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen Abend mit den
schönsten Saiten der Musik.
lucianomarziali.com
EinlassEinlassEinlassEinlassEinlass 18.30 Uhr
OrtOrtOrtOrtOrt Halle
VeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalter KultGM
VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf 17 Euro zzgl. VVK-
Gebühr
AbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasse 25 Euro

Di | 6. Dezember| 16 Uhr
Alle Jahre wieder... ist „Der klei-
ne Lord“ ein Muss. Nicht nur im
Fernsehen im Klassiker mit Sir
Alec Guiness, sondern auch auf
der Bühne! Erst recht als so ge-
fühlvolle wie humorvolle Musical-
version.

EinlassEinlassEinlassEinlassEinlass 15.30 Uhr | Südfoyer
OrtOrtOrtOrtOrt Halle
VeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalter KultGM
VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf 9 Euro zzgl. VVK-Ge-
bühren
AbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasseAbendkasse 10 Euro
ErmäßigungErmäßigungErmäßigungErmäßigungErmäßigung keine
nummerierte Plätze


